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In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 

Kanzlei Wiblingen
Rechtsanwältin Schlüter-Depner

Weihungstraße 25
89079 Ulm-Wiblingen
www.kanzlei-wiblingen.de

Tel. 0731- 40 35 335
Fax 0731- 4035 336

kontakt@kanzlei-wiblingen.de
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Buchauer Straße 6
89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 0731/47601
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Uhrenservice
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Altgoldankauf
Trauringe

Eröffnung der neuen Metzgerei-Filiale Adler 
am Pranger: Donnerstag, 5. November 2020

mit Eröffnungsangeboten, siehe Seite 23.

Ausgabe_8_Nov_2020_DRUCK.qxd  26.10.20  21:59  Seite 1



A
nz

ei
ge

©
  S

.K
ob

ol
d,

 f
ot

ol
ia

.c
om

©
 f

ar
bk

om
bi

na
t, 

fo
to

lia
.c

om

Lachen bis der Arzt kommt!

Ein sympathisches Lächeln, eine gepflegte und harmonische

Zahnreihe – die Ästhetik Ihrer Frontzähne entscheidet über den

ersten Eindruck, den Sie bei Ihrem Gegenüber hinterlassen.

Doch es gibt noch mehr Gründe, ein schönes Lächeln zu tragen.

Lachen schenkt neue Energie. Nichts entspannt so sehr wie
eine Lachattacke. Eine Minute herzhaftes Lachen entspannt
genau soviel wie 45 Minuten Yoga.

Lachen macht attraktiv. „Ein Lächeln ist das schönste Make-
up, das eine Frau tragen kann“.
Es ist mittlerweile allgemein bekannt, dass häufiges Lächeln,
die eigene Attraktivität auf den Gegenüber steigert.

Lachen hält fit. Lachen ist tatsächlich körperliche Schwerst-
arbeit. Man schätzt, dass über einhundert Muskeln daran betei-
ligt sind – der ganze Körper bebt bei einer ehrlichen Lach-
attacke! Bereits 20 Sekunden herzhaftes Lachen entsprechen in
etwa 3 Minuten Joggen!

Lachen macht glücklich, und zwar nicht nur uns selbst, son-
dern auch unsere Mitmenschen.

Lachen verbindet. Lachen ist eine Universalsprache, die alle
Menschen über alle Kulturkreise hinweg miteinander verbindet
und der man sich nicht entziehen kann. 

Lachen ist gesund. Seit den 90er Jahren ist es wissenschaftlich
belegt, dass das Immunsystem durch das Lachen aktiviert wird
und Infekte besser bekämpft. Auch das Herz profitiert von
unserer positiven Einstellung. Nur 20 Minuten Lachen am Tag
senkt nachweislich den Blutdruck und das Infarktrisiko. 

Lachen steigert das Lern- und Denkvermögen.
Eine Studie hat belegt, dass gut gelaunte Menschen, die viel
lachen, sich Sachen besser merken können. Ihre geistige Lei-
stungsfähigkeit ist erhöht, was dazu führt, dass lachende Men-
schen im Schnitt mehr Geld verdienen und häufiger befördert
werden.

Tanganjika-Lachepidemie
Die Tanganjika-Lachepidemie war eine 1962 in Tanganjika
(heute Teil von Tansania) aufgetretene Epidemie von Lachan-
fällen, die mehrere Monate andauerte und etwa 1000 meist
junge Personen betraf.

Strahlend weiße Zähne wirken gesund und vital. Doch nicht
jeder hat das Glück von Natur aus ein perfektes Lächeln zu
haben. Dabei stehen der modernen Zahnheilkunde unter-
schiedlichste Methoden zur Verfügung, das ästhetische
Erscheinungsbild zu verbessern. 
Fragen Sie uns, wir helfen Ihnen gern!

Bei den geneigten Lesern möchten wir uns für Ihr Interesse
jetzt schon herzlichst bedanken. Gern können Sie sich auch mit
Ihren persönlichen Fragen an uns wenden. 

Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen,
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+++ Wiblinger Open-Air-Konzerte jetzt in Ulm im Schaufenster bei

Spielwaren Gänßlen in der Herdbruckerstraße 2-4 beim Ulmer Markt-

platz. Mit zahlreichen Zuhörern sind die Zuschauerreihen besetzt, wäh-

rend auf der Bühne musiziert wird und eine eineinhalbminütige Licht-

show mit Spezialeffekten beeindruckt. Bis 18. November 2020 ist das

sehenswerte Lego-Modell des Wiblingers Burkhart Siemoneit noch zu

bewundern. Sein ägyptischer Legofreund Saher Elsheikh hat die Open-

Air-Bühne elektronisiert.  +++ 

+++ Das Wiblinger Kloster reist nach Berlin. Vom 25. November bis

18. Dezember 2020 wird das von Burkhart Siemoneit und seinem

Freund Stephan Schumann mit Legosteinen erbaute Modell des Wiblin-

ger Klosters in Berlin in der Landesvertretung Baden-Württemberg 

ausgestellt. „In barocker Pracht zeigt sich dabei die Klosterkirche 

St. Martin mit zwei Kirchtürmen, die der „lebenden“ Kirche leider ver-

sagt blieben.“  +++ 

+++ Das Büro der Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat ist am Freitag, 

20. November 2020, wegen einer Fortbildung geschlossen. Ansonsten

sind die Sprechstunden wie gewohnt Montag von 14 bis 16 Uhr, Freitag

von 9.30 bis 11.30 Uhr im Büro Buchauer Straße 16.  +++ 

fotografie

Pass-Studio bei der Postfiliale:
Pfullendorfer Straße 7 ·  Wiblingen-Marktplatz
Tel. 0731.14 391782 · www.stephanie-duong.de

Um größtmögliche
Sicherheit zu ge-
währen und Warte-
zeiten zu vermeiden:

Bei Regen und Kälte

vor der Türe stehen?

Nicht nötig!

TERMINVEREINBARUNG

0731-14391782

A K T U E L L E S

RPG-Sitzungen
Im November findet aufgrund
steigender Corona-Infektions-
zahlen keine RPG-Sitzung statt.

Informationen der RPG: www.rpg-wiblingen.de
und zum Stadtteilentwicklungskonzept (STEK):
www.stek-wiblingen.ulm.de
Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG

Weihnachtsdorf 2020
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wurde das 
Weihnachtsdorf 2020 im Klosterhof abgesagt!

Phoenix Wiblingen e.V. und viele Wiblinger Vereine sind nun dabei,
die Veranstaltung für das Jahr 2021 mit neuen Ideen zu planen.
Nähere Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl,
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.
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V E R A N S T A LT U N G E N

KHK-Kinder Helfen Kindern Hl. Kreuz Gögglingen 

Wer macht mit beim 
15. Kinder-Benefiz-Konzert?
Kinder musizieren für notleidende Kinder in Afrika 
am 3. Adventssonntag, dem 13. Dezember 2020, um 
15 Uhr in der Hl. Kreuz-Kirche in Gögglingen, 
Abt Ulrich-Straße 4

Das traditionelle Fest „Kinder machen
sich stark für notleidende Kinder in Afri-
ka“ findet in diesem Jahr zum 15. Mal
statt. Leider nicht im festlich
geschmückten Christophorushaus, son-
dern – der Corona-Pandemie halber – in
der Hl. Kreuz-Kirche in Gögglingen.
„Wir sind trotzdem froh, dass wir die

Benefiz-Veranstaltung durchführen können, denn wir brauchen drin-
gend Spenden für unser Schulprojekt für Massai-Kinder in Lekiru-
muni in Tansania“, berichtet Renate Babic vom KHK-Team. „Und
außerdem haben die mitwirkenden Kinder und Jugendlichen immer
mit großer Freude das Fest gestaltet und sind sehr stolz darauf, an
einem Hilfsprojekt für die Ärmsten der Welt mitwirken zu können.“

Liebe Leserinnen und Leser,

bei allen Veranstaltungen und Aktionen ist grundsätzlich die aktuelle "AHA-L-Regel" zu beach-

ten, die da heißt: Abstand, Hygiene, Alltagsmasken, Lüften. So soll für möglichst viel Schutz bei

möglichst viel Normalität gesorgt werden.

Um nicht bei jeder Veranstaltung darauf hinweisen zu müssen, stellen wir diese vorgeschriebe-

nen Vorsichtsmaßnahmen hiermit den Veranstaltungshinweisen voran. 

Es wird sich nicht vermeiden lassen, dass angekündigte Veranstaltungen abgesagt werden 

müssen. Es empfiehlt sich, kurz vor dem Termin nachzufragen, ob die Veranstaltung stattfindet.

Allgemeinpraxis
Wiblingen

Allgemeinpraxis Wiblingen
Pfullendorfer Straße 5
89079 Ulm-Wiblingen
Telefon: 0731/

www.allgemeinpraxis-wiblingen.de
44144

Akademische Lehrpraxis der Universität Ulm

Wir bieten das ganze Spektrum der
sowie eine kompetente Beratung in den Fachbereichen

hausärztlich-allgemeinmedizinischen Versorgung
Orthopädie/Unfallchirurgie,

Notfallmedizin, Innere Medizin, Pulmologie, Geriatrie, Anästhesie Palliativmedizin&

Dr. med. Christian Arnold | Dr. med. Wiltrud Knaus | Dr. med. Cornelia Elßner | Dr. medic. Mariana Endreß | Birgit Neef | Dr. med. Thomas Niedhammer

Mitmachen und gestalten
Nun werden also Kinder und Jugendliche gesucht, die – in der Grup-
pe oder allein – gern singen oder ein Instrument spielen, „damit wir
ein ansprechendes und abwechslungsreiches Programm
zusammenstellen und präsentieren können“, wünscht sich das KHK-
Team.
Wer mitwirken möchte, kann sich einfach unter E-Mail
renate.babic@gmail.com oder bei Kathrin Wilhelm unter Telefon
0176 72 17 71 50 melden. ck

GT – GenerationenTreff Gruppe Wiblingen 
Kulturherbst 2020

Lesung „Meine Großmutter“
am Donnerstag, 5. November 2020, 17 Uhr  im 
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, großer Saal 

Die Ulmer Autorin Irene Dannenberg liest aus ihrem neuen Roman
„Meine Großmutter“.
Es sind bis zu 48 Besucherinnen und Besucher zugelassen, daher ist
Anmeldung unbedingt erforderlich unter Telefon 0731 48 21 02; es
kann auf den Anrufbeantworter gesprochen werden.
Das beliebte Herbstliedersingen mit der Flötengruppe um Maria
Stephany muss Corona halber leider ausfallen.

Ausgabe_8_Nov_2020_DRUCK.qxd  26.10.20  21:59  Seite 4



WIBLINGEN aktuell 8/2020 5

Corona und die Immobilienlandschaft
Welchen Einfluss hat Corona auf den Immobilienmarkt in Deutschland
und explizit auf Ulm/Neu-Ulm? Diese Frage beschäftigt insbesondere
Immobilieninvestoren, potentielle Käufer, potentielle Mieter und Bau-
finanzierer.
Viele Experten haben sich mit dem Einfluss der Corona-Krise auf den
deutschen Immobilienmarkt beschäftigt. Während einige Experten
einen Einbruch am Immobilienmarkt heraufbeschwören, sehen ande-
re vielmehr einen gleichbleibenden Trend über alle Bereiche hinweg,
der von einer weiterhin zunehmenden Nachfrage und steigenden
Preisen gekennzeichnet ist. Allerdings lassen sich in der Momentauf-
nahme trotzdem strukturelle Veränderungen erkennen, die der
aktuellen Situation geschuldet sind.

Generell lassen sich folgende Erkenntnisse ableiten: Kaufpreise ver-
zeichnen eine weiterhin steigende Entwicklung, Häuser sind begehr-
ter als Wohnungen, die Wohnfläche steigt nach einer konstanten Ent-
wicklung in 2019, das metropolennahe Umland sowie das Land wer-
den gegenüber der Stadt attraktiver, Darlehen für Modernisierungen
sind auf einem konstant hohen Niveau und die Nachfrage nach For-
ward-Darlehen steigt deutlich.
Die aktuelle Situation ist für Käufer und Verkäufer von vielen Unsi-
cherheiten geprägt. So ist der Markt in Österreich von einer starken
Nachfrage insbesondere nach Häusern gekennzeichnet und die Prei-
se steigen weiter und auch für den deutschen Markt ist eine weiter-
hin positive Entwicklung erkennbar. Trotz Corona-Pandemie sind
Angebot und der Bedarf an Immobilien demnach ungebrochen. Auch
die Immobilienpreise zeigen sich stabil und ziehen weiter an. Die Zahl
der abgeschlossenen Transaktionen liegt teilweise sogar deutlich über
dem Vor-Corona-Niveau.
Auch die Ergebnisse der Wohn- und Finanzmarkt-Analyse zeigen für
verschiedene Objektarten weiter ansteigende Kaufpreise. Auch der
Google-Suchwert für Häuser lag zuletzt auf einem neuen Rekord-
niveau. Häuser sind begehrter als Wohnungen. Anhand diverser Platt-
formdaten kann man feststellen, dass es nach KW 11 einen Anstieg
bei den Finanzierungen für Häuser gab.

I M M O B I L I E N - N E W S

In Bezug auf Immobilienfinanzierungen hat man ebenfalls neue
Beobachtungen gemacht. Dazu zählt etwa ein deutlicher Anstieg der
Forward-Darlehen. Diese lohnen sich insbesondere, wenn in Zukunft
steigende Zinsen erwartet werden. Banken zufolge ist es angesichts
der aktuellen Unsicherheiten am Markt nachvollziehbar, dass viele
Käufer auf diese Finanzierungslösung zurückgreifen. Für die Pla-
nungssicherheit müssten aber auch höhere Gebühren in Kauf genom-
men werden.
Der Grund für den Pessimismus war vielerorts neben der Kontaktbe-
schränkung auch die erwartete anschließende Wirtschaftskrise, die es
zahlreichen Haushalten erschweren würde, hohe Mieten zu zahlen.
Nach Aufhebung bzw. Modifizierung diverser Coronamaßnahmen ist
dieser Pessimismus teilweise wieder einem Optimismus gewichen und
dieser sorgt für positive Impulse auf dem Immobilienmarkt.

Ihr Team von Schmidt Immobilien
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Evang. Kirchengemeinde Zachäus, Wiblingen

Gemeindenachmittag
mit Basar bei Zachäus 
am Samstag, 21. November 2020 ab 14 Uhr im
Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz

„Nein, verzichten wollen wir auf den Basar auch in diesem Jahr nicht
– sofern die bis dahin geltenden Corona-Regeln es zulassen!“,
beantwortet Pfarrer Friedemann Bauschert die Nachfrage, ob der
Gemeindenachmittag vielleicht abgesagt wird.

„Seit Jahren ist der
Gemeindenachmittag
mit Basar ein belieb-
ter Treffpunkt am
letzten Samstag vor
der Adventszeit. Eine
Gelegenheit, zu stö-
bern, sich schon für
die Vorweihnachtszeit
einzudecken, und
sich bei Kaffee und
Kuchen zu stärken

und auszutauschen. Der Erlös des Gemeindebasars wird für 
Zwecke der Kirchengemeinde und anteilig für ein gemeinnütziges
Projekt verwendet.“
Trotz Corona bietet der Basar auch in diesem Jahr wieder eine brei-
te Auswahl von fantasievollen Adventsgestecken, Dekorations- und

Geschenkartikeln, Gestricktem und Genäh-
tem sowie Marmeladen und anderen halt-
baren Feinkostartikeln. Dies alles wird von
kunstfertigen Gemeindemitgliedern liebe-
voll hergestellt und gespendet.
Der EineWeltLaden wird ebenfalls mit
einem Stand dabei sein.
Ein großer Büchertisch lädt wieder zum
Suchen und Schmökern ein. Hier ist vorab
eine Spende von guterhaltenen Büchern
erwünscht. 
„Da uns die St. Franziskus-Gemeinde in
ökumenischer Gastfreundschaft ihren Saal
zur Verfügung stellt, kann auch das Café
unter Beachtung der dann geltenden
Hygienevorschriften hoffentlich stattfin-
den“, freut sich Pfarrer Bauschert und
hofft auf zahlreiche fröhliche Gäste. ck

Homepage: www.evang-kirche-wiblin-
gen.de – hier kann man sich kurz vor dem
Veranstaltungstermin informieren, ob der
Gemeindenachmittag stattfindet oder
abgesagt werden musste. Gilt auch für
andere Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde.

6

V E R A N S T A LT U N G E N

WIBLINGEN aktuell 8/2020

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wib-
lingen und Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen

Einmal im Monat treffen sich Frauen am Montag von 9 bis 11 Uhr
im Wiblinger Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, zum Gedanken-
austausch. Teilnahmegebühr 4,50 €. 
Kontakt: Angelika Uhlmann, E-Mail: auhlmann1@freenet.de .

Der November-Termin musste Corona-bedingt leider abgesagt
werden. Ob das Dezember-Treffen stattfinden kann, ist ungewiss.

Vorschau
■■    1. Wiblinger Bücherflohmarkt,
Samstag, 12. Dezember 2020,
von 9 Uhr bis 15 Uhr im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz.
Angeboten werden Bücher und ver-
wandte Medien aller Art. Eintritt frei.
Auskünfte bei Uwe Schweigert, Tele-
fon 0731 8 25 57, 
E-Mail: Uschweigert@t-online.de.

■■    Evang. Gesamtkirchengemeinden Wiblingen: 
Literaturabend „Heimat“ am 8. Dezember 2020, 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz. Thomas Mahr, Buch-
händler aus Langenau, präsentiert Literatur zum Thema Heimat
nach 1945.

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Weniger Heizkosten
mit gedämmtem Dachboden!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Bei vielen Gebäuden mit kaltem Dachboden bildet die oberste Geschoss-
decke den Abschluss der wärmedämmenden Gebäudehülle. Ein unge-
nügend oder nicht gedämmter Dachboden ist für einen Großteil des
Wärmeverlustes eines Gebäudes verantwortlich.

Super!
So bleibt´s
warm!

möglichst EG mit Garten oder in
Wiblingen und ca.10 km Umkreis zum Mieten

oder Kaufen. Tel.

kleines Haus

0176-32226015

4-Zi. Wohnung gesucht!
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V E R A N S T A LT U N G E N

Evang. Gesamtkirchengemeinde 
Wiblingen 

Treffpunkt 
Erwachsenenbildung

im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz,
Buchauer Straße 14

Das Team von „Treffpunkt EB“ organisiert Vorträge und Diskussio-
nen zu Halbjahresthemen. Gesellschaftlich und kirchlich relevante
Themen werden aufgenommen und ins Gespräch gebracht. 
Eintritt frei.

11. November 2020, 19.30 bis 21.30 Uhr:

Ein Abend mit dem deutsch-türkischen „Theater Ulüm“.
Humorvoll wird der deutsch-türkischen Alltag aufgezeigt. Nach einer
45-minütigen Sonderaufführung des Theaters Ulüm geht es im
Gespräch um Migration, Integration und Heimat.
In Wiblingen wohnen Menschen mit Wurzeln auf der ganzen Welt.
In dieser Reihe sollen sich diese Menschen treffen und darüber
sprechen, was es bedeutet, die Heimat miteinander zu teilen.
Das Projekt wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie in
Ulm mit Fokus Wiblingen im Rahmen des Bundesprogramms
„Demokratie leben!“

Wir beraten Sie gerne und bauen
Klimageräte fix und fertig ein!

Die Wandgeräte MSZ-EF und von
Mitsubishi Electric kombinieren höchsten
ästhetischen Anspruch mit innovativer Klima-
technologie. Sie eignen sich für nahezu jede
Raumgröße und sind in sechs Leistungsgrößen
verfügbar. Die Modellfarben glänzendes Weiß oder
Schwarz und Mattsilber ermöglichen eine
harmonische Integration in das Raumbild.
Akustisch fügen sich die Wandgeräte ebenso gut
ein. Sie können mit einem Schall-druckpegel von
19 dB(A)* sehr leise betrieben werden.

MSZ-LN

Technik in ihrer schönsten Form

Auch bei der größten Hitze

durch Klimatisierung
frisch und munter
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Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus
im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz
freitags, 20 Uhr. Eintritt frei

■■    6. November 2020: «Deckname Cor»
Der junge Max Windmüller
(Deckname Cor) muss 1933
als Jude aus Deutschland
nach Holland fliehen. Dort
geht der mutige Mann zu
Beginn des Zweiten Welt-
krieges nicht nur in den
Untergrund, sondern
schließt sich auch einer
Widerstandsgruppe an.

Mit gefälschten Papieren schleust die Gruppe mehr als 400 Juden
über die Pyrenäen nach Spanien. Doch Windmüller selbst wird ver-
raten.

■■    4. Dezember: 
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer.

info@embacher-holz.de
www.embacher-holz.de

Gassenäcker 41
89195 Staig-Steinberg

Telefon  07346-64 23
Telefax 07346-64 75

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Parkett | Massivholzböden | Laminat | Türen
Schnittholz | Garten- und Terrassenholz | Platten
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KONZERTE

Zitherverein Ulm-Söflingen und Stubenmusik 
Gögglingen

Adventskonzert im Ulmer 
Stadthaus am Münsterplatz 50
Samstag, 28. November 2020, 18 Uhr

Die vorweihnachtliche Zeit und die winterlichen Monate sind für
Zither-, Hackbrett- und Gitarre-Spieler die schönste Zeit des Jahres,
denn vor allem in der Adventszeit locken sie mit ihren Liedern, Tän-
zen, alpinen Melodien und weihnachtlichen Weisen viele Musiklieb-
haber in die Konzertsäle.

Dieser alten Tradition folgend lädt der Zitherverein Söflingen zum
Adventskonzert ein und präsentiert 
Claudia Höpfl – eine junge Zithersolistin aus München, die vor kur-
zem ihr Studium an der Musikhochschule erfolgreich abgeschlossen
hat. 
Die Stubenmusik Gögglingen mit Paula Dasch – Hackbrett, Heinz
Frenkenberger – Zither, und Karl Weidenbacher – Gitarre.
Aus Söflingen sind die drei Saitenspieler dabei mit Monika Layer –
Zither, Anneliese Maisch – Zither, und Rudolf Keller – Gitarre.

Eintritt 15 €. Es gelten die aktuellen Bestimmungen des Landes
Baden-Württemberg zur Prävention des Virus SARS-CoV-2. Auf den
Sitzplätzen im Saal ist nach derzeitigen Bestimmungen das Tragen
von Masken nicht erforderlich.
Anmeldung/Vorverkauf inkl. Erfassung der Kontaktdaten über 
E-Mail: info@zitherverein-ulm-soeflingen.de.        ck

AUSSTELLUNGEN

Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

Öffnungszeiten ab 1. November 2020 bis 28. Februar 2021:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 13 Uhr bis 17 Uhr. Am 24.,
25., 31. Dezember 2020 sowie am 1. Januar 2021 geschlossen.
Sonderführungen nach Anmeldung: Telefon 0731 502 8975, 
E-Mail: Info@Kloster-wiblingen.de

Farbenfrohe Herbstgrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik
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vom 22. bis 29. November 2020

Jetzt also doch – Bachtage mitten in Corona-Zeiten?
Es ist ein verkürztes und stark eingeschränktes Format, das im
November angeboten wird. Natürlich war bei der Konzeption der
eigentlich für Mai gedachten Bachtage 2020 nicht vorgesehen, dass
das Thema »Ende und Anfang« derart drastische Aktualität gewin-
nen würde. Andererseits ist der neue Zeitraum – Ewigkeitssonntag
bis 1. Advent – durchaus geeignet, die musikalischen Inhalte jah-
reszeitlich abzubilden.
Mit dem eigenen Anfang befasst man sich noch ganz gerne – das
Ende hingegen macht Probleme. Die Bachtage zeigen, wie die Musik
mit diesen elementaren Begriffen umgeht. 
Am 1. Advent enden die Bachtage mit zwei Gottesdiensten in der
Versöhnungskirche. Hier wird Maria Rosendorfsky die virtuose Kan-
tate »Jauchzet Gott in allen Landen« singen.

■  Wie verändern sich die Bachtage in Corona-Zeiten?
Zunächst verliert man in jeder Kirche und jedem Saal etwa 3/4 der
Plätze – Abstand ist die Devise. Konzerte dauern maximal eine Stun-
de, größere Ensembles werden „geschrumpft“, die Wiblinger Kanto-
rei muss gar aufgeteilt werden. Proben verlaufen ungewöhnlich,
denn auch Musiker müssen viel weiter voneinander entfernt sitzen,
als sie gewohnt sind. Um ein Kammerorchester zu postieren,
braucht man so viel Platz wie sonst für eine Bruckner-Symphonie.

■  Möglichst Vorverkauf nutzen
Das neue Faltblatt gibt es an vielen öffentlichen Plätzen. Die mei-
sten Konzerte gibt es zweimal hintereinander.
Unter www.wiblinger-bachtage.de sind im Internet aktuelle Infor-
mationen – ggf. auch erforderliche Veränderungen – zu finden.
Um Staus an der Abendkasse zu vermeiden, sollte nach Möglichkeit
der Vorverkauf genutzt werden. 

■  Kartenvorverkauf und telefonische Vorbestellung ab 2.
November 2020 unter Telefon 0731 94 66 511 werktags im
Gemeindebüro der Evang. Versöhnungskirche, Kapellenstraße 5 zu
den üblichen Bürozeiten. Hier ist auch zu erfahren, in welchen
Konzerten noch Plätze frei sind. Von 17 bis 18 Uhr gilt die Bach-
tage-Telefonnummer 0731 95 02 49 74.

Albrecht Schmid

■  Sonntag, 22. November, 19.00 + 20.30 Uhr
Basilika St. Martin, Ulm-Wiblingen: Wolfgang Amadeus Mozart:
Requiem d-moll KV 626.
Wiblinger Kantorei, • Collegium Instrumentale Stuttgart, • Maria
Rosendorfsky, Sopran • Barbara Raiber, Alt, • Philipp Nicklaus, Tenor
• Thomas Scharr, Bariton, • Dirigent: Albrecht Schmid.

■  Dienstag, 24. November, 19.00 + 20.30 Uhr
Barockbibliothek des ehem. Klosters Wiblingen:
L. van Beethoven: Streichquartett Nr. 4 c-moll. David Philip Hefti:
Streichquartett »Con fuoco«.
Amaryllis-Quartett Köln, • Gustav Frielinghaus, Lena Sandoz, Violi-
ne, • Mareike Hefti, Viola • Yves Sandoz, Violoncello.

■  Mittwoch, 25. November, 20.00 Uhr
Kath. Kirche St. Franziskus, Tannenplatz: »Zum Ende der Zeit«: Oli-
vier Messiaen: ›Quatuor pour la fin du temps‹:
Bernhard Veil, Klarinette • Magdalena Kautter, Violine • Dorothea
Borth, Violoncello • Bettina Veil, Klavier.

■  Donnerstag, 26. November, 19.00 + 20.30 Uhr
Evang. Versöhnungskirche Wiblingen »Mit Bach durchs Jahr«.

Werke für drei Trompeten, Pauken und Orgel.
Dann • Stackelberg • Schmelcher • Hafen • Schmid.

■  Freitag, 27. November, 19.00 + 20.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ulm. »Mozartissimo« Flötenkonzert D-Dur KV
314. Violinkonzert G-Dur KV 216, Symphonie Nr. 27.
Verena Höß, Flöte • Gustav Frielinghaus, Violine •
Collegium Instrumentale • Albrecht Schmid.

■  Samstag, 28. November, 19.00 + 20.30 Uhr
Katholische Kirche St. Johann Baptist, Neu-Ulm.
»Bach verstehen« Gesprächskonzert mit der Kantate BWV 70
»Wachet, betet, seid bereit«.
Vokal-Ensemble 15 • Collegium Instrumentale • Rosendorfsky •
Raiber • Weller • Scharr • Schmid.

■  Sonntag, 29. November, 9.30 + 11.00 Uhr
Evang. Versöhnungskirche Wiblingen: Abschluss-Gottesdienst mit
der Bach-Kantate »Jauchzet Gott in allen Landen« BWV 51. Rosen-
dorfsky • Collegium Instrumentale • Pfr. M. Hagner.

Wiblinger Kantorei

Wiblinger Bachtage 2020 »Ende und Anfang«
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Die für November geplante
Mitgliederversammlung
mit Ehrungsfeier mußte

wegen der Corona-Verordnung abgesagt werden. Aus diesem Grund
wird sie im Frühjahr 2021 nachgeholt. Der Vorstand bittet um Ver-
ständnis für diese Maßnahme. (www.tv-wiblingen.de)
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Swingin‘ Harmonists im Männergesangverein (MGV)
Oberkirchberg

Nun dürfen sie wieder singen
Chorproben donnerstags 20 Uhr im St. Ida-Haus in
Oberkirchberg

Die Swingin‘ Harmonists haben den Chorbetrieb wieder aufgenom-
men. Der große Saal des St. Ida-Hauses entspricht den räumlichen
Anforderungen für die Größe des Chores von zur Zeit 18 Sängern.
Bis zu 25 Personen sind für den Raum zugelassen, es besteht daher
die Möglichkeit, dass weitere singfreudige Männer an den Chorpro-
ben teilnehmen. Wer Lust hat – einfach zur Probe kommen, zuhö-
ren, mitmachen donnerstags im St. Ida-Haus, St. Ida-Straße 1 in
Oberkirchberg!

Folgende Regeln sind für den Chorbetrieb einzuhalten:
– Personen mit Fieber ist das Betreten des St. Ida-Hauses verboten.
– Die Teilnehmer werden namentlich erfasst.
– Beim Kommen und Gehen sind Nasen-Mund-Schutzmasken zu

tragen.
– Die Hände sind zu desinfizieren.
– Die Bestuhlung erfolgt so, dass der Abstand der Sänger zueinan-

der seitlich, nach vorne und nach hinten jeweils mindestens 
2 Meter beträgt.

– Die Chorproben werden durch Pausen zum Lüften unterbrochen.
Bruno Lederle, MGV Oberkirchberg

Swingin‘ Harmonists Oberkirchberg: 
Kontakt: E-Mail joern.krohn@avl.com, Telefon 151 551 448 42.

Begegnung auf
Abstand und im kleinen Rahmen
Dem Wunsch nach Begegnung und Geselligkeit im Rahmen größe-
rer Veranstaltungen kann leider aufgrund der steigenden Fallzahlen
der Corona-Pandemie nicht entsprochen werden.
Nur die Selbsthilfegruppe für Entspannungstraining für alle Wiblin-
ger und der Frauenstammtisch finden wieder statt unter strengen
Auflagen:

AHA-L und Personenbegrenzung – 
was heißt: Abstand halten – Hygiene – Alltagsmaske – Lüften. 
Bei dringenden Fragen ist die Vorstandschaft des VdK unter den fol-
genden Telefonnummern zu erreichen: 
Info: Gerhard Kolditz, Telefon 0731 9 40 41 54.
Cornelia Möller, Telefon 0731 4 09 87 28.
Ingrid Schupp, Telefon: 0731 4 47 39.
Der Ortsverband Wiblingen wünscht allen Mitgliedern und Wiblinger
Bürgern weiterhin eine gute Gesundheit.

Frauen-Stammtisch mit Ingrid Schupp jeden letzten Mittwoch im
Monat. Anmeldung Telefon 0731 4 47 39.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 
17.15 Uhr + 18.15 Uhr im Kögelhof, Pranger 9. 
Anmeldung Telefon 0731 4 09 87 28.

Ortsverband Ulm‐Wiblingen

SCU – Sportclub Unterweiler

Jiu-Jitsu – Die sanfte Kunst
für Kinder, Frauen und Männer von 8 bis

88 Jahren jeden Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr

Am 22. Oktober 2020 haben die ersten Trainingseinheiten als
kostenloses Schnuppertraining mit Trainer Jürgen Gruhler begon-
nen, der die Interessenten in die Kampfkunst des Jiu-Jitsu einführ-
te. Neu-Einsteiger können jederzeit dazu kommen.
Der Kurs verbindet Sport, Fitness und Freizeit mit dem angenehmen
Effekt der Selbstverteidigung aus dem Bereich des Jiu-Jitsu. Dabei
wird an praxisnahe Verteidigungstechniken herangeführt, um sich
gegebenenfalls bei gewalttätigen Angriffen behaupten zu können.
Jiu Jitsu ist ein Sport für jedes Alter – auch für die Generation 
40 Plus. Jürgen Gruhler bietet ihn für Frauen, Männer und Kinder im
Alter von 8 bis 88 Jahren an.
Anfangs genügt normale Sportbekleidung wie Jogginghose und 
T-Shirt.

Jürgen Gruhler ist 59 Jahre alt. Als
Trainer ist er seit 30 Jahren aktiv.
Seine Erfahrungen möchte er nutzen,
um sich beim SC Unterweiler einzu-
bringen und für Jiu Jitsu zu begeistern.
1. Dan Jui-Jutsu, 1996, Prüferlizenz. 
2. Dan ESDO 1992 Landestrainer

Baden-Württemberg. 3. Dan Jiu-Jitsu 1995 Prüferlizenz. 1. Dan Bo-
Jitsu, Prüferlizenz. Tai – Chi Gruppenleiter. 4. Kyu Judo. 1. Grad
Wing Tsun. 5. Platz offene deutsche Katameisterschaften. 2. Platz
Europameister ESDO.

Anmeldungen in der Geschäftsstelle des SCU unter Telefon 07346
55 51 oder mit E-Mail kontakt@sc-unterweiler.de. Ansprechpartner
Jürgen Gruhler, Telefon 0163 7016761.

Der sucht für seine
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für die Mitgliederverwaltung und -betreuung, den
Schriftverkehr des Vereins sowie allgemeine EDV- und
Verwaltungstätigkeiten. Wir bieten eine

mit abwechs-
lungsreicherArbeit.
Der SCU ist ein mittelgroßer Sportverein mit ca. 700 Mitgliedern
und Angeboten in den Abteilungen Fußball, Damengymnastik,
Herrengymnastik, Badminton, Tischtennis und Tennis. Zur
Stärkung unserer Vereinsarbeit suchen wir eine/n belastbare/n
und flexible/n Kollegen/in mit Erfahrung in den gängigen Office-
Anwendungen und Spaß am Umgang mit Menschen sowie
Interesse an der Vereinsarbeit.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, richten Sie bitte Ihre

SC Unterweiler Geschäfts-
stelle

eine/n versierte/n (m/w/d)

Anstellung in
geringfügiger Beschäftigung (450 €-Basis)

aus-
sagefähige Bewerbung bis spätestens 22.11.2020

Mitarbeiter/in
U

1949

S C

• entweder per eMail an: kontakt@sc-unterweiler.de

• oder per Post an:
Sportclub Unterweiler e.V., Kirchgasse 2, 89079 Ulm.

In einem persönlichen Gespräch werden wir alle weiteren
Einzelheiten besprechen.

Nic Elßner, 1. Vorsitzender SCU

Für unsere
- dienstags 19:30 - 20:30 Uhr
in der Riedlenhalle Gögglingen/Donaustetten

- , montags 16:45 - 19:45 Uhr
(drei Kurse, Übungsleitung auch einzeln möglich),
im Gymnastikraum auf dem Sportgelände Halde

suchen wir ab Januar 2021 jeweils eine

Wir würden uns sehr über Dein Interesse und Rückmeldung
per E-Mail freuen: ssgulm99@t-online.de

bestehenden Gruppen
Frauenfitness,

Pilates

Übungsleiterin
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KHK – Kinder helfen Kindern-Team Heilig Kreuz 
Gögglingen

Höchste Zeit für den Nikolaus
„Fair naschen und todkranke Kinder erfreuen“ – heißt das Projekt,
das Renate Babic mit dem Kinder Helfen Kindern-Team seit einigen
Jahren durchzieht. Sie bestellt und verkauft Schokoladen-Nikoläuse
aus feinster, fair gehandelter Vollmilch-Schokolade. Die Bischofsfi-
guren sind 18 Zentimeter groß, wiegen 60 Gramm und kosten 
1,90 Euro. Pro verkauftem Nikolaus gehen 30 Cent an die Kinder-
hospiz-Dienste in Berlin und Halle an der Saale, die sich um tod-

kranke Kinder kümmern.
1.500 Nikoläuse hat das KHK-Team allein im letzten Jahr
ausgeliefert.
Wer Freude bereiten und die Aktion unterstützen möch-
te, sollte seine Bestellung bis 6. November 2020 auf-
geben bei Renate Babic per E-Mail: renate.babic@
gmail.com.
Rund 1.000 Nikoläuse wurden in dieser Saison bereits
geordert, und das Team hofft, dass noch einige hundert
Bischöfe dazu kommen.
Die Auslieferungen erfolgen vom 26. November
bis 2. Dezember 2020.

ck

Advents-Märkte in Wiblingen
Mit großem Bedauern muss der voradventliche Markt im Martinus-
heim infolge der Corona-Pandemie und wegen der steigenden
Infektionszahlen abgesagt werden.
Auch der Adventsmarkt in St. Franziskus und der Adventsbasar im
Christophorushaus in Gögglingen finden nicht statt. 
Es wird also keinen Adventsschmuck geben und keine gemütlichen
Begegnungen bei Kaffee und Gebäck.

Auch das ökumenische Tafelteam, das sieben Jahre lang in der
ersten Adventswoche fabelhafte Mittagessen in St. Franziskus ange-
boten hat, muss Corona-halber nach gangbaren Wegen suchen, die
Mittagstafel zu erhalten.
Dr. Gisela Bantle vom Gemeinderat St. Franziskus schreibt dazu:

St. Franziskus-Gemeinde und Zachäus-Gemeinde 

8. Wiblinger Adventstafel
von Montag, 30. November 2020, bis Samstag, 
5. Dezember 2020 von 12 Uhr bis 13.30 Uhr

Das Tafelteam hat enorme
Probleme, die Bewirtung die-
ses Jahr zu planen. Klar ist,
dass sie sicherlich nicht in der
Form der letzten Jahre statt-
finden kann. Durch wieder
steigende Corona-Zahlen und
sich ständig ändernde Vor-
schriften können wir zum
Redaktionsschluss außer
Datum und Uhrzeiten noch

nichts Genaues veröffentlichen. Das ist schade, da uns ja gerade die
Gemeinschaft, das Wohlbefinden in gemütlicher Atmosphäre und
die spürbare Verbundenheit der Teilnehmer und Akteure immer sehr
wichtig waren. 
Aber sicher ist, dass der Koch und das Tafelteam in den Startlöchern
stehen und auf jeden Fall ein Angebot, wie auch immer, auf Spen-
denbasis auf die Beine stellen werden. 
Wir werden zeitnah auf Plakaten und in Vermeldungen der Gottes-
dienste Näheres bekanntgeben. Außerdem versuchen wir, über die
Südwestpresse rechtzeitig zu informieren. Wir bitten Sie um Ver-
ständnis! 

Gisela Bantle für das Tafelteam 

DRK-Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46

Brunch –
das gesunde Schlemmerfrühstück
jeden 3. Mittwoch im Monat von 10 Uhr bis 12 Uhr im
Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46

Gemeinsam den Tag beginnen mit einem abwechslungsreichen
Frühstück, dabei Neuigkeiten austauschen, Verabredungen treffen
oder das Programm zum Kindergeburtstag besprechen – beim
Brunch, das die Gastgeberin Gülay Cekmeci einmal im Monat anbie-
tet, wird’s nie langweilig. Ihr Ziel ist es, Lebensfreude zu wecken
und möglichst viele Menschen aus dem Wohnquartier Reutlinger
Straße miteinander bekannt zu machen, gemeinsame Unterneh-
mungen oder Aktionen anzuregen und Freundschaften zu stiften.
Nächste Brunch-Treffen am 18. November und 16. Dezem-
ber 2020. Der Kostenbeitrag zum Brunch beträgt 3 Euro.
Um besser planen zu können und den erforderlichen Hygiene-Maß-
nahmen zu genügen, bittet DRK-Koordinatorin Gülay Cekmeci um
rechtzeitige Anmeldung: Telefon 0171 650 86 17, 
E-Mail:  guelay.cekmeci@drk-ulm.de. Christa Kuisl

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Trauer- und Lebens-Café
in Wiblingen jeden 2. Mittwoch im Monat von 15 Uhr
bis 17 Uhr im Olga und Josef Kögel-Haus Schlossstraße

Am 14. Oktober trafen sich trauernde Menschen zum ersten Mal mit
Bruni Mayer im Olga und Josef Kögel-Haus. Über das erste Treffen,
dem weitere monatliche Zusammenkünfte folgen sollen, berichtet
Bruni Mayer, die  sich um die Organisation und den Ablauf kümmert:

„Wohin mit meiner Trauer?“
Zum ersten Treffen des Trauer- und Lebenscafés kamen zehn Per-
sonen. Es war eine sehr aufgeschlossene Gruppe von Frauen und
Männern – teilweise ganz frisch Trauernde.
Einige Teilnehmende kannten sich, während andere sich fremd
waren. Doch von Anfang an war eine Verbundenheit zu spüren.
Nicht nur der gemeinsame Schmerz und die Trauer schafften Nähe,
sondern auch die Vorstellungsrunde, das Kaffeetrinken und das Ver-
weilen im Andachtsraum. Die trauernden Angehörigen waren offen
und gesprächsbereit und äußerten ihre Wünsche nach themenbezo-
genen Inhalten und Impulsen, aber auch nach Gebet.
Alle möchten wieder kommen und freuen sich auf das nächste 
Treffen. Bruni Mayer
Das nächste Treffen im Trauer- und Lebens-Café findet am Mitt-
woch, dem 4. November 2020, von 15 bis 17 Uhr im Kögel-Haus
statt. Ab Dezember immer am 2. Mittwoch im Monat. Eingeladen
sind alle, die nach Begegnungen und Gesprächen mit Gleichbetrof-
fenen suchen. Anmeldung unter Telefon 4 37 47.
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Das Leben aktiv gestalten
Verwitwete Frauen und Männer treffen sich zweimal 
im Monat in einer Gruppe im Quartiers-Treff in der
Reutlinger Straße 46

In der März-Ausgabe von WIBLINGEN aktuell hatte die Wiblingerin
Helene Leier zur Gründung einer Gruppe aufgerufen: „Verwitwet
und allein? Das muss nicht sein!“
Sie und drei ebenfalls kürzlich verwitwete Damen suchten Kontakt
zu anderen verwitweten Menschen zum Gedankenaustausch und
um der Vereinsamung, in die man nach dem Verlust des Partners
oder der Partnerin allzu leicht abrutscht, vorzubeugen.

■  Die neue Situation bewältigen
Sie wollten keine Trauergruppe sein, waren sich die Frauen einig.
Vielmehr möchten sie sich in ihrer Situation als Verwitwete von
Gleichbetroffenen verstanden wissen und in Gemeinschaft etwas
unternehmen – von einer Wanderung bis zu einem Kino-Abend oder
einem Zoobesuch in der Friedrichsau.

■  Ein geschützter Raum für offene Worte
Vor allem suchten sie nach einem gemütlichen Raum, in dem sie die
Möglichkeit haben, bei einer Tasse Kaffee oder Tee unter Ausschluss
der Öffentlichkeit miteinander reden zu können, und wo auch mal
Tränen fließen dürfen, wenn schmerzliche Erinnerungen zur Spra-
che kommen.

■  … und Kuchen gibt es auch!
Nun haben sie den passenden Raum gefunden und die kleine Grup-
pe – es sind zehn bis zwölf Menschen – trifft sich zweimal im Monat
am Donnerstag vom 14 Uhr bis 16 Uhr im Quartiers-Treff in der
Reutlinger Straße 46. Die Gruppe darf noch etwas größer werden;
ob kürzlich oder schon länger verwitwet – jede und jeder ist will-
kommen. Ansprech-Partnerin ist Gülay Cekmeci, die DRK-Koordina-
torin im Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46.

■  Nächste Treffen
5. November, 19. November, 3. Dezember, 17. Dezember 2020. Die
weiteren Termine finden sich zukünftig in WIBLINGEN aktuell unter
Treffen verwitweter Frauen und Männer in der Rubrik „Wohin in
Wiblingen“. Christa Kuisl

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

An Heiligabend nicht allein …
In den letzten Jahren fand für Alleinstehende oder Ehepaare, die
Heiligabend nicht allein zuhause feiern wollten, im Kögelhof in Wib-
lingen eine kleine Heiligabendfeier mit Essen, Weihnachtsgeschich-
ten und Liedersingen statt. Dies kann in diesem Jahr aus Hygiene-
gründen so leider nicht mehr durchführt werden. Die gemeinsame
Feier entfällt deshalb.

■  Besuch an Heiligabend
Doch gerade in diesem Jahr sind viele – vor allem die Älteren – oft
längere Zeit ohne Besuch gewesen. An Heiligabend sollte dies aber
nicht der Fall sein. Aus diesem Grund erhalten die Alleinstehenden
trotz Corona an Heiligabend einen Besuch. 

■  Nicht ohne Corona-Test und Maske
Dabei hat aber Vorsicht Vorrang. Aus diesem Grund werden die Hel-

DRK – Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ulm

DRK tritt in die Pedale
Das ist neu im Straßenbild von Ulm: Zwei Diensträder
für die Quartierssozialarbeit in Wiblingen

Mitarbeiter des DRK-Kreisverbands Ulm sind jetzt auch per Fahrrad
unterwegs. Dafür stehen ihnen zwei Diensträder zur Verfügung. 
Eines davon nutzen die in Wiblingen Mitarbeitenden des DRK, die
für die Quartierssozialarbeit und für die Quartierstreffs Alma im
Erenlauh und in der Reutlinger Straße zuständig sind sowie für das
Kinder- und Familienzentrum (Kifaz) in der Reutlinger Straße.
Das andere Fahrrad ist gedacht für Stadtfahrten der Geschäftsstel-
len-Mitarbeiter. „Damit leistet das Rote Kreuz einen Beitrag zur Ent-
lastung der Innenstadt vom motorisierten Verkehr“, freut sich DRK-

Kreisgeschäftsfüh-
rer Tobias Schwet-
lik. 
Darüber hinaus
beteiligt sich der
Kreisverband Ulm
des Deutschen
Roten Kreuzes mit
einem eigenen
Team an der Aktion
Stadtradeln der
Stadt Ulm.
Barbara Hinzpeter,
DRK-Stadtverband

Ulm

Foto: (von links)
DRK-Quartierssozi-
alarbeiter Joseph

Röhrich, Kreisverbands-Geschäftsführer Tobias Schwetlik und DRK-
Mitarbeiterin Gülay Cekmeci, zuständig für die Quartierstreffs in
Wiblingen 

fer vor dem Besuch auf Corona getestet. Der negative Test darf
nicht mehr als 48 Stunden zurückliegen. Zusätzlich tragen die Besu-
cherinnen oder Besucher einen Mund- und Nasenschutz und desin-
fizieren sich vor dem Besuch ihre Hände. So überreichen sie den
Menschen zuhause ein kleines Geschenk als Zeichen dafür, dass
Gott durch Jesus den Menschen ganz nahegekommen ist und kei-
nen im Stich lässt.
Der Besuch wird nicht lange dauern, soll aber ein Zeichen sein, dass
niemand in diesen Zeiten allein sein soll.

■  Gesucht werden Helfer und Helferinnen, die an Heiligabend
ab ca. 16 Uhr einige Besuche übernehmen. Gesucht werden Perso-
nen, die an Heiligabend gern kurz besucht werden wollen.
Gesucht werden Spender, die diese Aktion unterstützen.
Helferinnen und Helfer melden sich bitte bis 1. Dezember 2020
bei Diakon Raiber, E-Mail diakon@gmx.de.
Personen, die besucht werden wollen, melden sich ebenfalls bei
Diakon Raiber oder im Pfarrbüro von St. Martin – Telefon 4 12 23 –
bzw. St. Franziskus – Telefon 40 17 70 – bis 14. Dezember 2020
mit Namen, Adresse, Telefonnummer. Diakon Dr. Thomas Raiber

ADK GmbH für Gesundheit und Soziales

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Für den Raum Wiblingen sucht der Ambulante Pflegeservice aktuell
nach neuen Helfern. Die Ehrenamtlichen erhalten eine Aufwands-
entschädigung, Fortbildungsmöglichkeiten und können sich im
Team austauschen. 
Interessenten können sich unter der Telefonnummer 
07304 92830998 bei Petra Stern oder per Mail an die Adresse
nbh.blaustein@adk-gmbh.de wenden.
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Sternsingen am Dreikönigstag
Mittwoch, 6. Januar 2021

Das Motto der Sternsinger-Aktion 2021 lautet "Kindern Halt geben
– in der Ukraine und weltweit".
In der Ukraine leben viele Kinder, deren Eltern monatelang nicht zu
Hause sind, weil sie in einem anderen Land arbeiten, um Geld für
den Unterhalt der Familie zu verdienen. Deshalb wachsen diese Kin-
der – man schätzt, dass es mehr als zwei Millionen sind – oft bei
Großeltern, bei Verwandten oder in Pflegefamilien auf. Studien zei-
gen, dass die lange Abwesenheit der Eltern den Kindern emotional
und sozial schadet. Sie fühlen sich verlassen und vernachlässigt. In
der Schule halten sie schlechter mit als Kinder aus intakten Fami-
lien, sie entwickeln oft psychische Probleme und greifen in der
Pubertät häufiger zu Alkohol oder Drogen.
Diesen Kindern zur Seite zu stehen, sie zu stärken und zu schützen,
ist ein Arbeitsschwerpunkt der Caritas Ukraine, Projektpartner des
Kindermissionswerks. 

■  Der Segen der Sternsinger – ein Hoffnungszeichen 
Die Sternsinger setzen ein Zeichen für diese Kinder in der Ukraine
und weltweit, indem sie am Dreikönigstag von Haus zu Haus gehen,
um Spenden für die Kinder bitten und Segenswünsche in die Häu-
ser tragen. Den Segen zu den Menschen zu bringen, und damit aus-
zudrücken „Ihr seid nicht allein!“, ist in diesem Jahr wichtiger denn
je, denn viele, vor allem ältere Menschen, fühlen sich seit Beginn
der Corona-Pandemie vereinsamt.

Auch Jungen und Mädchen der Kirchengemein-
den im Ulmer Süden werden sich auf den Weg
machen – trotz Corona, aber unter strengen
Sicherheitsmaßnahmen.

■  Sternsingen in Zeiten von Corona!
Mit Corona hat eine neue Lebensrealität Einzug
gehalten. Sie ist geprägt von Rücksicht aufeinan-
der und Abstand voneinander, vom Einhalten
von Regeln und vom Durchhalten. Über diese
Regeln werden die Sternsinger zu gegebener
Zeit informiert. 

■  Sternsinger, Helfer und Begleiter gesucht
Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion welt-
weit. Sie lebt vom Engagement der Kinder und Erwachsenen, die
sich für Kinder in Not in der Einen Welt einsetzen. Wer dabei sein
und sich ebenfalls engagieren möchte, sollte sich schon jetzt bei
den Teams anmelden.

Sternsinger in der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika
Team St. Martin Wiblingen: marcischneid@aol.com oder 
Telefon 0172-325 47 30.
Team St. Franziskus am Tannenplatz: Daniela-Matzke@web.de
oder Telefon 0176-78 92 06 39.
Team Hl. Kreuz Gögglingen: renate.babic@gmail.com oder 
Telefon 0176-72 17 71 50.
Team St. Laurentius Donaustetten: monikarosmer@gmx.de
oder Telefon 0173-752 93 36
Team St. Anton Unterweiler: volz.anna@web.de oder 
Telefon 0157-79 69 02 85.

SOZIALE PROJEKTE

Die Wiblinger Bastelfrauen von St. Martin

Auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt
am 2. und am 17. Dezember 2020 von 10 bis 20.30 Uhr

Der voradventliche Markt im Martinusheim, der seit eh und je von
den Bastelfrauen aus St. Martin organisiert und mit Adventskränzen,
Fenster- und Türschmuck, weihnachtlichen Dekorationen und mit
Selbstgemachtem aus Wolle oder aus der Küche bestückt war, kann
Corona halber nicht stattfinden. Großes Bedauern besonders bei
denen, die ihren Adventsschmuck von den Bastelfrauen bezogen
haben und die handgestrickten Socken, Stulpen, Schals und Mützen
zu schätzen wissen.

■  Alles Gute auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt
„Aber wir werden auf den Ulmer Weihnachtsmarkt gehen und dort
unsere Schätze anbieten“, teilte Gertraud Merkle mit. Bei der Gele-
genheit war zu erfahren, dass die Bastelfrauen seit etwa 20 Jahren
an zwei Tagen auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt ihr ganzes Pro-
gramm anbieten im „Stand für soziale Zwecke“, den die Stadt Ulm
für Gruppen zur Verfügung stellt, die den Erlös aus ihren Verkäufen
für einen guten Zweck spenden.

Am 2. Dezember und am 17. Dezember 2020 wechseln sich also die
Bastelfrauen in der Hütte ab und bieten Nützliches und Leckeres.
Wer noch nach einem besonderen, handgefertigten Geschenk sucht
– hier wird man fündig!

■  „Und wer bekommt das Geld?“
„In der Hauptsache geht der Erlös an die Wiblinger Nachbarschafts-
hilfe Ruf & Tat, aber wir haben auch schon andere Gruppen und
Projekte unterstützt“, berichtete Gertraud Merkle. „Im Laufe der
Jahre ist da schon ein ansehnlicher Betrag zusammengekommen,
und wir freuen uns, dass sich unsere Arbeit gelohnt hat.“

■  Der Stand-Ort steht noch nicht fest
Bei Redaktionsschluss war der Standort der Hütte „Für soziale
Zwecke“ noch nicht bekannt, da der Ulmer Weihnachtsmarkt in die-
sem Jahr „entzerrt“ und an verschiedenen Plätzen der Stadt präsen-
tiert wird. Die Bastelfrauen werden ihren neuen Standort in der
Homepage der Wiblinger Kirchengemeinde St. Martin bekanntgeben
unter www.ulm-basilika.de. Man kann ihn auch bei Gertraud Merkle
unter Telefon 4 52 91 erfragen.

Christa Kuisl

■  Jeden Mittwoch, von 14 bis 15.30 Uhr.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen für
Quartierssozialarbeit in Wiblingen veranstalten mittwochs ein 
virtuelles Treffen, zu dem Bewohner aller Altersgruppen aus den
Quartieren eingeladen sind. Besprochen werden Themen des
Alltags, Erfahrungen und Anliegen, es können aber auch Sorgen
und Missstände zur Sprache kommen. Von zuhause aus begibt
man sich in die virtuelle Diskussionsrunde und findet vielleicht
im Gespräch neue Denkansätze wie „Der viele Müll am Weges-
rand stört mich! Lasst uns eine Müllpaten-Gruppe gründen!”.

■  “Was du schon immer mal sagen wolltest - sag’s uns”
findet über die Plattform Zoom statt, benötigt wird dafür ein Smart-
phone oder ein Computer, Laptop oder Tablet mit Mikrophon und
idealerweise Kamera.

■■    Anmeldung
Die Anmeldung auf Zoom erfolgt
unmittelbar vor Beginn mit dem
untenstehendem QR-Code.

Informationen bei Joseph Röhrich
von der Quartierssozialarbeit 
Erenäcker telefonisch unter
0151/14 568 102 oder per E-Mail 
joseph.roehrich@drk-ulm.de.

Joseph Röhrich, 
Quartierssozialarbeit Erenäcker / lla

Quartierssozialarbeit Biberacher Straße/Erenäcker/Reutlinger Straße/Sägefeldsieldung und Johannes-Palm-Straße

Virtuelle Runde: “Was du schon immer mal sagen wolltest ...”
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SOZIALE PROJEKTE

Europa Minigärtner gUG, Insel Mainau

Schatzsuche und bunte Tomaten 
Eine Initiative der Insel Mainau,
der Lennart-Bernadotte-Stiftung,
des Landes Baden Württemberg
und mit finanzieller Unterstützung
der Stadt Ulm.

■■    Kinder aus anderen Kulturkreisen entdecken die Natur
Mit einem Ausflug auf die Insel Mainau feierte eine Gruppe der
Ulmer Minigärtner Ende Juli den Abschluss des Projekts, das im
September 2018 begonnen hatte und sich über den Zeitraum von
knapp zwei Jahren erstreckte. 

Mit regelmäßigen Monatstreffen konnten sie die Zusammenhänge in
der Natur im Garten verfolgen, im Mittelpunkt standen dabei die
Herkunft von Nahrung, Kultivieren und Anbau, Dünger und Boden-
leben, Ernten und Verarbeiten. Bei ihrem Informationsprogramm
haben die Minigärtner, bestehend aus einer Gruppe von Kindern
geflüchteter Familien, viel über die Natur in der neuen Heimat
erfahren und durften aktiv mitarbeiten.

■■  Leider ein veränderter Projektablauf
Der Aufbau und die Bepflanzung von Hochbeeten am Wiblinger Ring
102 bei der Wohnanlage für geflüchtete Familien und Besuche bei
regionalen Lebensmittel-Erzeugern gingen 2019 planpäßig vonstat-

ten. Im Frühjahrsprogramm für 2020 stand zunächst Anfang März
der Besuch in der Neu-Ulmer Gärtnerei Vogt zum Eintopfen von
Frühjahrsblumen auf dem Programm. Die beiden Teamleiterinnen
Constanze Altmann, Landschaftsgärtnerin, und Kräuterpädagogin
Annette Denzau  hätten nicht erwartet, dass diese Veranstaltung lei-
der die einzige bis zum Abschluss bleiben würde: Kurz danach ver-
änderten die Einschränkungen wegen der Corona-Pandemie und
der Lockdown das gesamte Programm bis Juli. Die neue Bepflan-
zung der Hochbeete, eine Einladung vom Spargelhof Thumm und
der Herstellung von Kräutersalz mit selbst gezogenen Kräutern
konnten nicht realisiert werden. 

■■  Ein Ausflug auf die Blumeninsel
Zur großen Freude der Kinder, der Betreuer und der Projektbeglei-
ter konnte Ende Juli der Abschlussausflug zur Insel Mainau realisiert
werden! Bei einer gemeinsamen Schatzsuche entdeckten die Kinder
mit ihren Teamleiterinnen die Attraktionen der Insel. Besonders
gefielen den Mädchen und Jungen der aus Blumen gesteckte Pfau
und die beeindruckenden Bäume im Arboretum. Ebenfalls  hoch im
Kurs standen die Brunnen, die bei sommerlichen 30 Grad eine will-
kommene Abkühlung boten. Für das Picknick durften die Minigärt-
ner Gemüse aus dem Gewächshaus ernten, es gab eine Urkunde
und das Gartenbuch “Schlau gärtnern”. Zum Abschluss des Mainau-
Aufenthalts durften natürlich auch ein Besuch auf dem großen
Spielplatz und ein erfrischendes Eis nicht fehlen.

Europa Mingärtner gUG/Annette Denzau/lla

Die Minigärtner mit Constanze Altmann, Günter Kottsieper und
Annette Denzau auf der Insel Mainau

Zu Besuch in der Gärtnerei Vogt 

Das Projekt GRÜNFINDER-
Ferienangebote der Kinderstif-
tung Ulm/Donau-Iller wird von der
Baden-Württemberg Stiftung und

Heidehof Stiftung GmbH gefördert. Daneben werden für die Grün-
finderferienangebote 2020 in Wiblingen Spendengelder der 
Kiwanis Neu-Ulm verwendet.
Die Kinderstiftung Ulm-Donau/ Iller wurde am 30. Oktober
2013 gegründet. Das von der UN-Dekade ausgezeichnete Projekt
richtet sich an Kinder aus benachteiligten Familien bzw. aus Fami-
lien mit sozialen Problemlagen – unabhängig von Herkunft, Kultur,
Sprache und Konfession. Ziel der Grünfinder-Gruppen ist es, Kin-
der mit Hilfe des naturpädagogischen Konzepts zu fördern und
Impulse zu einer lebensnahen Freizeitgestaltung zu vermitteln. 
Infos unter: www.kinderstiftung-ulmdonauiller.de.

Kinderstiftung Ulm-Donau/Iller und Quartierssozial-
arbeit Biberacher Straße/Reutlinger Straße

Expedition in die Natur
Raus in die Natur mit dem gepackten Grünfinder-
Rucksack: Spannende und lehrreiche Erlebnisse im
Grünen, viel Spiel und Spaß in der Gemeinschaft und
eine ordentliche Portion Zeit – in den Herbstferien
wurde die Natur erkundet. Eine tolle Abwechslung
für Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen selten

oder nie Ausflüge mit ihren Eltern machen können.

■■    Ein kleines Ferienprogramm im Herbst
Aus den Quartieren Biberacher Straße und Reutlinger Straße haben
die Sozialarbeiterinnen Annette Denzau und Semira Ghediri zusam-
men mit der Projektleiterin der Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller –
einer Initiative der Caritas Ulm/Alb-Donau – für insgesamt 13 Teil-
nehmer ein kleines Programm für die Ferientage Ende Oktober
zusammengestellt: Im Quartier Reutlinger Straße wurden an Tiefga-
ragen-Aufgängen Blumenzwiebeln gesteckt, auf dass im Frühjahr
die bunte Blumenpracht leuchtet. Bei den anschließenden Waldta-
gen wurde der herbstliche Wald mit seinen bunten Bäumen, Blät-
tern und Früchten erkundet. 

■■    Wuselnder Ameisenhaufen oder ein Waldsofa bauen?
Die Mädchen und Jungs kammen in Bewegung an der frischen Luft,
erhielten Einzel- oder Gruppenaufgaben zum Thema und spielten
gemeinsam Spiele, die nicht nur Spaß machen, sondern auch the-
matischen Bezug haben. Die Aktivitäten wurden von den Kindern

und deren Interessen mitgestaltet, das Ziel von GRÜNFINDER ist es,
die Neugier der 6- bis 12-Jährigen zu fördern. So konnten Tiere
beobachtet und Lebensräume erkundet werden oder tolle Spiel- und
Bauideen verwirklicht werden.

■■    Mit richtiger Kleidung macht’s auch im Regen Spaß!
Für alle Fälle hielten die Betreuerinnen wetterfeste Kleidung parat,
damit alle Teilnehmer mit wettergerechter Kleidung und festem,
regendichtem Schuhwerk ausgestattet waren. „Mit der richtigen
Kleidung konnten unsere Kids Natur und Wetter in vollen Zügen
genießen!”, sind sich Annette Denzau und Semira Ghediri einig.

Lisa Landthaler
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Hl. Kreuz Gögglingen
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Glücklich werden, das will jeder. Aber wie erreicht man´s?
Wenn man Jugendliche heutzutage fragt, dann kommen immer
ähnliche Wege zum Glück heraus: einen Job, der Freude macht
und mit dem man gutes
Geld verdient, dazu noch der
Traummann oder die Traum-
frau mit den Wunschkindern
und die eigenen vier Wände,
fertig ist das große Glück!
Und: Jeder ist seines 
Glückes Schmied, von daher
gilt: Mach dein Ding! Selbst-
verwirklichung ist das Stich-
wort, gut gelebt haben ist
das Ziel. Nur Allerheiligen
macht da nicht ganz mit…  

Wir feiern an Allerheiligen
nicht einfach alle Heiligen,
damit nicht plötzlich ein Hei-
liger beleidigt ist, weil man
ihn nicht gefeiert hat. Nein,
Allerheiligen ist letztlich der
Gegenentwurf zu den heute
gängigen Wegen zum Glück:
Wir schauen auf die Heili-
gen. Wir sehen, dass sie
mehr als nur irdisches Glück
gefunden haben: Nämlich
Seligkeit, ja Heiligkeit. Und
wir merken, dass das tiefste
Glück des Menschen ist, hei-
lig zu sein. Aha?

Was heißt jetzt „heilig sein“? Heilig ist eigentlich das Adjek-
tiv Gottes: So wie das Wasser nass ist und das Feuer brennt, ist
Gott heilig. Wir Menschen können nur dann heilig sein, wenn
wir bei Gott sind, dann färbt seine Heiligkeit quasi auf uns ab.
So wie Ehepaare sich mit der Zeit einander manchmal sogar

Allerheiligen – Wege zum Glück
körperlich angleichen, so können wir Gott mit der Zeit immer ähn-
licher werden. Bei den Heiligen, die wir in der Kirche verehren, und
den Heiligen, die unauffällig, unerkannt mit uns gelebt haben, hat

das besonders gut funktio-
niert: Sie haben auf Erden so
nah bei Gott gelebt, dass sie
im Tod direkt ganz zu Ihm
gekommen sind. Aber als
Menschen sind wir alle auf
Heiligkeit hin geschaffen, man
könnte zuspitzen: als Men-
schen ist das unser aller Weg
zum Glück.

Ein Weg, bei dem es para-
doxerweise am Ende nicht
mehr darum geht, wie man
glücklich wird, sondern wie
man andere glücklich machen
kann – weil man vertraut, dass
Gott uns geben wird, was wir
wirklich brauchen. Ein Weg,
den man nicht machen kann,
sondern auf den man in Vor-
freude wartet, bis er einem
geschenkt wird. Wer den Weg
geht, kann auf Erden so man-
ches Kreuz tragen und wird
trotzdem nicht unglücklich,
weil er weiß: Der Weg ist ja
noch nicht das Ziel – das
große Glück gibt’s halt erst

nach dem Tod. Ein Weg, der
einen Namen hat: Jesus Christus.

Jeder von uns ist durch die Taufe schon „heilig“ – in Gottes
Nähe, in Christus. In der Taufe sind wir auf den Weg zum Glück
gesetzt worden. Wir müssen ihn nur noch gehen. Für Gott, für uns
und für die Welt – denn die hat Heilige bitter nötig. 

Vikar Michael Schönball

Jakobs Traum: Die Verbindung zwischen HIMMEL UND ERDE
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Allerseelenrequiem
Montag, 2. November

Aufgrund der Corona-Pandemie
feiern wir dieses Jahr das Allerseelen-
requiem in drei Gottesdiensten (siehe
Gottesdienstseite 4). 

Wenn wir die Namen aller Verstorbe-
nen der jeweiligen Gemeinde der letzten
zwölf Monate verlesen, dann wird ihr
Leben in unseren Herzen gegenwärtig.

Als Zeichen der Hoffnung und unse-
res Glaubens an die Auferstehung zün-
den wir für jeden Verstorbenen eine
Osterkerze an.

Gang durch die Epochen
der Musik 
– von der Gregorianik bis zur Romantik

Ein Musikensemble der Pfadfinder
aus ganz Deutschland musiziert unter
der Leitung von Pater Florian Bierle am
21. November um 18.30 Uhr in der Wib-
linger Basilika. 

Der Eintritt ist frei. Spenden zum Bau der
Hauptorgel der Basilika werden erbeten.

Nikolaus-Aktion 2020
Auch dieses Jahr gibt es wieder eine
Nikolaus-Aktion.

Der Nikolaus
kommt gerne in
Familien mit Kindern.
Er kann im Pfarramt 
St. Martin Telefon
0731/41223 oder
stmartin.ulm@drs.de
für Samstag, 5. oder
Sonntag, 6. Dezem-
ber gebucht werden.

Tannenbäume
für die Basilika und Klosterhof gesucht!

Das Christbaumteam ist wieder auf
der Suche nach einem Tannenbaum für
die Basilika St. Martin und den Kloster-
hof. 

Wenn Sie einen schönen großen Tan-
nenbaum spenden möchten, dann mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt St. Martin
Tel. 0731/41223.

Pfarrer Ulrich Kloos

Aus dem Brief des Paulus an die Thessalonicher 4,13

Hoffnung über den Tod hinaus
Und nun, liebe Brüder und Schwestern, möchten wir euch nicht im Unklaren darü-
ber lassen, was mit den Christen ist, die schon gestorben sind. Ihr sollt nicht so
trauern müssen wie die Menschen, denen die Hoffnung auf das ewige Leben fehlt.
Wir glauben doch, dass Jesus gestorben und auferstanden ist. Darum haben wir
auch die Gewissheit, dass Gott alle, die im Glauben an Jesus Christus gestorben
sind, auferwecken wird. Dann werden sie genauso dabei sein, wenn er kommt.
Was wir euch jetzt schreiben, gründet sich auf ein Wort, das der Herr selbst gesagt
hat: Wir, die beim Kommen des Herrn noch am Leben sind, werden den Verstorbe-
nen nichts voraushaben.
Dann werden wir, die wir zu diesem Zeitpunkt noch leben, mit ihnen zusammen
unserem Herrn auf Wolken entgegengeführt, um ihm zu begegnen. So werden wir
für immer bei ihm sein.
Tröstet euch also gegenseitig mit dieser Hoffnung.

Ab dem 22. November (unter Voraussetzung, dass die Baumaßnahmen planmäßig
abgeschlossen werden können) finden die Werk- und Sonntags-Gottesdienste

sowie die Jugendkirche in der Kirche zur Heiligen Familie in Donaustetten statt.

Die Nikolauskapelle in Wiblingen ist
von den Wiblinger Mönchen als Fried-
hofskirche erbaut worden. Daher sind
in ihr viele Darstellungen zu finden, die
mit dem Zentrum unseres christlichen
Glaubens, Tod und Auferstehung zu
tun haben. An Allerheiligen besuchen
viele die Gräber ihrer Angehörigen.
Daher ist die Kapelle als Ort der Samm-
lung und des Gebets an Allerheiligen,
1. November tagsüber geöffnet, so
dass Sie dort auch für Ihre Verstorbe-
nen beten und eine Kerze entzünden
können.

Vers des Monats

Nikolauskapelle an Allerheiligen geöffnet
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Ulm hat viele Baustellen – die katholi-
sche Kirche Ulm auch, nicht nur durch
neue Kindergärten und andere Baupro-
jekte, sondern auch im seelsorgerlichen
Bereich ist Weiterentwicklung angezeigt.
Deswegen sind alle leitenden Pfarrer auf
dem Ulmer Stadtgebiet noch vor den
Sommerferien in Rottenburg mit Weih-
bischof Matthäus Karrer von der Haupt-
abteilung IV – Pastorale Konzeption ins
Gespräch gekommen. Es geht um die
Weiterentwicklung der katholischen Kir-
chen Ulm auch in pastoraler Hinsicht.
Wo sind wir stärker, wenn wir es
gemeinsam tun, und was müssen wir
gemeinsam in dieser Stadt anpacken. Es
geht um eine Balance zwischen Seelsor-
ge in den Gemeinden vor Ort und
gemeinsamer Pastoral auf dem ganzen
Stadtgebiet. Akteure sind daher alle Kir-

chengemeinden auf dem Stadtgebiet von
Ulm, egal, ob sie Teil der Gesamtkirchen-
gemeinde sind, wie z.B. St. Franziskus
und St. Martin mit St. Anton oder ob es
selbstständige Gemeinden sind wie
Donaustetten, Gögglingen oder Hoch-
sträß. Genauso wichtige Akteure sind die
Katholiken anderer Muttersprachen, wie
z.B. die italienische Gemeinde, die kroa-
tische Gemeinde oder die eriträische
Gemeinde, da Ulm eine sehr internatio-
nale Stadt ist. 

Mit allen Kirchengemeinderäten auf
dem Stadtgebiet in Ulm soll dieses Thema
angegangen werden. Corona verbietet
lange Klausuren. Zur Zeit entsteht daher
ein Film-Clip (nach 5.11.20 www.ulm-
basilika.de) der zum Gespräch, wie diese
gemeinsame, pastorale Weiterentwick-
lung geschehen kann, anregen soll. 

Ziel ist es, Interessierte zu finden, die
Freude daran haben, inhaltlich gemein-
same seelsorgerliche Projekte in Ulm zu
bespielen, z.B. das Programm einer City-
kirche. Denn viele fahren in die Stadt,
zum Einkaufen, zum Arzt, zu Veranstal-
tungen, manche machen Zwischenstopp
mit dem Zug und gehen in die Stadt oder
haben hier beruflich zu tun. Und öfter als
wir vermuten, führt dann z.B. der Weg in
eine Kirche zum stillen Gebet, oder um
eine Kerze anzuzünden, oder zum Got-
tesdienst. 

Auf die spirituellen Bedürfnisse all
dieser zu schauen – das könnte eine
erste Aufgabe sein… Da braucht es den
gemeinsamen Blick, gemeinsame Ideen
– Katholische Kirche Ulm – gemeinsam
stärker.

Dekan Ulrich Kloos

Katholische Kirche Ulm – gemeinsam stärker

©  Frederik Birk.

Diesem Ausschuss gehören neben dem
Pastoralteam folgende Personen an:

St. Laurentius: Heiko Wahl, Brigitte
Herde, Ersatzmitglied Stephan Goede. 
Hl. Kreuz: Renate Babic (Stellvertreten-
de Vorsitzende des gemeinsamen Aus-
schusses), Natalie Andrä.

St. Franziskus: Dorothee Lux, Maren
Baron.
St. Martin/St. Anton: Christoph Raiber,
Martina Miller. Letztgenannte ist zur Vor-
sitzenden des gemeinsamen Ausschus-
ses gewählt worden.

Der gemeinsame Ausschuss koordiniert

die Themen, von denen alle Kirchenge-
meinden der Seelsorgeeinheit betrof-
fen sind. U.a. die Koordination der Got-
tesdienstzeiten, die Öffentlichkeits-
arbeit, die Katechese, die Pfarrbüros
und die dazugehörigen Haushalts-
planungen.

Seelsorgeeinheit Ulm Basilika hat den gemeinsamen Ausschuss (SEGA) neu berufen.
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Oktober

November

30 Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
19:30 Taizégebet St. Franziskus

31 Sa 10:30 Eucharistiefeier mit den Rittern v. Hl. Grab
zu Jerusalem Basilika St. Martin

11:00 Tauffeier Alessio Leonardo Aprile St. Franziskus
14:00 Gottesdienst
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

1 So 09:00 Eucharistiefeier zu Allerheiligen St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier zu Allerheiligen St. Anton
10:30 Eucharistiefeier zu Allerheiligen Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier zu Allerheiligen Heilig Kreuz
14:00 Andacht zum Gräberbesuch mit Chor-

vereinigung Gögglingen Heilig Kreuz
14:30 Rosenkranz
15:00 Gräberbesuch
15:00 Gräberbesuch

2 Mo17:00 Requiem an Allerseelen St. Franziskus
18:30 Requiem an Allerseelen Basilika St. Martin
18:30 Requiem an Allerseelen Heilig Kreuz

3 Di 18:30 Eucharistiefeier St. Anton
4 Mi 10:15 Gottesdienst

10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

5 Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier

6 Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit mit Aussetzung
und Anbetung St. Franziskus

18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

7 Sa 14:00 Gottesdienst
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

8 So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

10 Di 18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
11 Mi 10:15 Gottesdienst

10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

12 Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier

13 Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
14 Sa 14:00 Gottesdienst

17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
15 So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

09:00 Kindergottesdienst St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Martin mit

Pater Dr. Karl Wallner aus d. Stift Heiligenkreuz Basilika St. Martin
15:00 Andacht z. Volkstrauertag

17 Di 18:30 Eucharistiefeier St. Anton
18 Mi 10:15 Gottesdienst

10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

19 Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier

(Tannenhof)

(Friedhof Wiblingen)
(Friedhof Wiblingen)
(Friedhof Donaustetten)

(Seniorenzentrum)
(Olga u. Josef Kögel-Saal)

(anstatt in der Basilika)

(Tannenhof)
(Beichtstuhl)

(Seniorenzentrum)
Olga u. Josef Kögel-Saal)

(anstatt in der Basilika)

(Tannenhof)

(Clubraum)

(Friedhof Wiblingen)

(Seniorenzentrum)
(Olga u. Josef Kögel-Saal)

(anstatt in der Basilika)

(

November

Dezember

Wöchentliche Termine

20 Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
21 Sa 14:00 Gottesdienst

14:00 Tauffeier
15:30 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Konzert mit dem Pfadfinderorchester

22 So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
12:00 Tauffeier
19:00 Jugendgottesdienst mit Eucharistiefeier

und Ministrantenaufnahme
19:00 Bachtage: Wolfgang Amadeus Mozart:

+ 20:30 Requiem d-moll
24 Di 18:30 Eucharistiefeier

19:00 Bachtage: L. v. Beethoven: Streichquartett
+ 20:30 Nr. 4 c-moll

25 Mi 10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst
18:30 Eucharistiefeier
20:00 Bachtage:"Zum Ende der Zeit", Olivier

Messiaen: ›Quatuor pour la fin du temps‹
26 Do 09:00 Eucharistiefeier

19:00 Bachtage:"Mit Bach durchs Jahr"
+ 20:30

18:30 Eucharistiefeier
27 Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

19:30 Taizégebet
28 Sa 13:30 Trauung

14:00 Gottesdienst
17:00 Eucharistiefeier mit ökumen. Beteiligung

29 So 09:00 Wort-Gottes-Feier
09:00 Eucharistiefeier mit Segnung von

Adventskränzen
10:30 Eucharistiefeier zum 1. Advent
09:30 Bachtage: Abschluss-Gottesdienst mit der

+  11:00 Bach-Kantate

18:00 FSK18 Gottesdienst f. Erwachsene

1 Di 09:00 Laudes
08:00 Laudes
18:30 Rorate

2 Mi 06:00 Rorate
10:15 Gottesdienst
10:15 Gottesdienst

3 Do 06:00 Rorate
09:00 Eucharistiefeier

Mo 16:00 Ort des Zuhörens
So, Mi, Do 17:00 Rosenkranz
Mo 16:00 Rosenkranz für die Priester
Mi 16:00 Rosenkranz für die Kranken
Mi 18:00 Rosenkranz/Gebetskreis
Fr 18:30 Rosenkranz
Fr 19:00 Rosenkranz/Gebetskreis

(Tannenhof)

(anstatt in der Basilika)

(Barockbibliothek)
(Seniorenzentrum)
(Olga u. Josef Kögel-Saal)

(anstatt in der Basilika)
(Evang.

Versöhnungskirche Wiblingen)

(Tannenhof)

(Evang. Versöhnungskirche
Wiblingen)

(Seniorenzentrum)
(Olga u. Josef Kögel-Saal)

(Donaustetten)

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton
Gögglingen: Hl. Kreuz | Donaustetten: St. Laurentius

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
St. Laurentius

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton
Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton
Gögglingen: Hl. Kreuz | Donaustetten: St. Laurentius

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 30. Oktober 2020 - 03. Dezember 2020  (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)
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weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

K I R C H E  

Sparkasse Ulm
IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59

Volksbank Ulm-Biberach eG
IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.
Schlossstraße 44 | 89079 Ulm-Wiblingen | Telefon: 0731 / 41223

Orgelfoerderverein-Basilika.Ulm@drs.de | www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de
Spendenkonten:

Noch 1870 KLEINE UND GROSSE 
ORGELPFEIFEN SUCHEN PATEN!

Der Orgelaufbau hat begonnen.
Nachdem weitere Gehäuseteile in der Basilika angeliefert wurden
und die Fundamentarbeiten abgeschlossen sind, haben am Diens-
tagmorgen, 20.10.20, planmäßig die Aufbauarbeiten der Orgel
begonnen. Bei einem kleinen liturgischen Festakt segnete Pfarrer
Ulrich Kloos den Bau der Orgel und alle daran Beteiligten.

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius, Donaustetten

Wer möchte eine Kinder- 
oder Jugendgruppe leiten?
Seit einigen Wochen treffen sich die Grundschulkinder zu den
beliebten Gruppenstunden im Ulrika-Haus in Donaustetten. Hier
wird gespielt, gebastelt, erzählt und alles das getan, was in der
Gruppe mehr Spaß macht als allein – natürlich unter Berücksichti-
gung des Hygienefahrplans.
Ganz dringend werden nun Team-Leiter und Team-Leiterinnen
gesucht, die mit Kindern aus den Gemeinden Gögglingen und
Donaustetten einmal in der Woche für eine Stunde die Gruppenstun-
den gestalten. Wer Lust hat, mit Kindern etwas zu unternehmen,
sollte sich möglichst bald melden bei renate.babic@gmail.com.

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041

FSK 18 – frisch, fröhlich, jung!
Am Sonntag, dem 29. November 2020 um 18 Uhr gibt es in Hl.
Familie die Fortsetzung des Gottesdienstformates „FSK 18“. 
FSK 18 ist für alle gedacht, die Jugendkirche vom Angebot her
schätzen, aber sich selbst unter Erwachsenen wohler fühlen als
unter Jugendlichen. Auch Themen und Musik orientieren sich an
Fragestellungen und Geschmack von Erwachsenen, wenn gleich der
Gottesdienst sich nicht an Traditionen orientiert. 
Der Gottesdienst ist Johnny Cash, dem „Man in Black”, gewidmet.
Cash (1932 - 2003) war ein sehr spiritueller Mensch mit einer span-
nenden Biografie und hat sich immer wieder mit religiösen Themen
beschäftigt.  Pastoralreferent Christoph Esser

Phoenix Wiblingen – Verein für Internationale Kultur,
Bildung und soziales Engagement

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
am Sonntag, 15. November
2020, 15 Uhr auf dem 
Wiblinger Friedhof

Im Gedenken an die Gefallenen und
Vermissten der beiden Weltkriege
wird die Gedenkfeier von der katho-

lischen Kirchengemeinde St. Martin gestaltet. Auch der Kriegsopfer,
die bei Bombenangriffen oder auf der Flucht umgekommen sind,
wird gedacht sowie jener, die ermordet wurden, weil sie anderen
Sinnes waren oder der Euthanasie zum Opfer fielen.

Ihr Tod mahnt zum Frieden!
Weltweit sind wieder Kriegsopfer und Folteropfer zu beklagen sowie
Geflüchtete, die das rettende Ufer nicht mehr erreichen konnten.
Auch sie werden in die Gebete und Fürbitten eingeschlossen werden.
Der Musikverein Wiblingen wird die Gedenkfeier, an der auch Ver-
treter der Stadt Ulm sowie eine Abordnung der Bundeswehr teilneh-
men, musikalisch umrahmen.     ck
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KINDER

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Sankt Martin – to stay
Jedes Jahr wird St. Martin als ein Fest „to go“ gefeiert  – mit Reiter-
spiel und Laternenzug. In diesem Jahr ist eine öffentliche Feier nicht
möglich; daher feiern zumindest die kath. Kitas innerhalb ihrer
Gruppen.
Richtig bedacht, erinnert uns der heilige Martin ja auch nicht an ein
„to go“ – sondern an ein „to stay“. An der Not des frierenden Bett-
lers ist er nämlich nicht einfach vorbeigegangen; für einen Augen-
blick ist er stehen geblieben. Aber dieser Moment des Bleibens hat
Großartiges ausgelöst: Er bewirkte, dass Martin die Not deutlich
wahrnehmen konnte und so zeigte er sich solidarisch mit dem Bett-
ler, indem er mit ihm seinen Mantel teilte.  
Ist es nicht wünschenswert, dass alle – die allzu oft „auf dem
Sprung“ und „to go“ sind – viel öfter zu einem „to stay“ gelangen?

St. Martins-Lieder von Haus zu Haus
Die Kirchengemeinden haben in diesem Jahr keine Möglichkeit, 
St. Martin „to go“ zu initiieren. Es gibt aber einige Ideen, wie die
Familien dennoch mit Kindern St. Martin feiern könnten: Zum Bei-
spiel,  sich mit einer anderen Familie an einer Grillstelle zu verabre-
den. Die eine Familie bringt einen Stockbrotteig – die andere Kinder-
punsch mit. Natürlich wird dies vor den Kindern geheim gehalten,
und sie ziehen einfach Martins-Lieder singend mit den Laternen los.
Die Überraschung ist sicher groß, wenn sich an der Grillstelle auch
Freunde einfinden und das Teilen des Mitgebrachtem „mehr“ ergibt. 
Freude bereiten kann auch ein „Haustür-Singen“ in der Nachbar-
schaft – besonders bei Menschen, die selten Besuch bekommen.
Etwas von der Herzenswärme, die St. Martin schenkte, wird so
weitergegeben. Diese Herzenswärme ist ja auch in den schönen,
bunten Laternen symbolisiert.
Eine Vielfalt von Ideen für unterschiedliche Altersstufen findet sich
auch auf der Homepage der Diözese Rottenburg-Stuttgart unter
www.drs.de – gleich auf der Startseite. 

Margarete Lobenhofer, Gemeindereferentin

Stadt Ulm, Fachbereich Kinder und Soziales – 
Offene Kinder- und Jugendarbeit

Neues Kinderprogramm
jeden Donnerstag von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Jugendhaus Schlossstall 
Wiblingen, Schlossstraße 32, 
Telefon 0731 4 19 49

Spielen, Kochen, Backen, Basteln, Bauen, Gestalten – so vielseitig
ist das Programm, das Diplom-Sozialpädagogin Andrea Eichhorn
seit Mitte Oktober 2020 im Jugendhaus Schlossstall für Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jahren anbietet. Jedes Kind kann – nach
telefonischer Anmeldung – kommen, mitmachen, Spaß haben und
neue Freunde finden.
Am 5. November geht‘s auf die Jagd! Schießen mit Pfeil und Bogen.
12. November: Ein Futterhaus wird gebaut.
19. November: Pizza selbst gebacken schmeckt am besten!
26. November: Advent! Advent! Ein Adventskranz oder ein Gesteck
wird gestaltet.
3. Dezember: Jonglieren und Diabolo-Spielen.
10. Dezember: Weihnachtsbäckerei.
17. Dezember: Turnier- und Spiele-Tag. 
Die Kosten betragen jeweils 1.50 Euro.
Aufgrund der Corona-Verordnung ist nur eine begrenzte Anzahl von
Teilnehmern zugelassen. Daher ist telefonische Anmeldung am Ver-
anstaltungstag bis spätestens 14 Uhr unbedingt erforderlich. 
Telefon 0731 4 19 49.

Andrea Eichhorn

Wer macht mit bei der Sternsinger-Aktion am Dreikönigstag – siehe
unter „Kirche“ Seite....

Kinder-Helfen-Kindern (KHK) Gögglingen

Martinsgänse “Frei Haus”
Viele Veranstaltungen können in diesem Jahr nicht wie gewohnt
stattfinden, auch die Martinszüge mit den Laternenkindern und das
anschließende Martinsspiel der Kichengemeinden müssen entfallen.

■  „Ich geh’ mit meiner Laterne ...”
Die Erinnerung an den Reitersoldaten auf dem Pferd und seine
barmherzige Gabe für den frierenden Bettler muss in diesem Jahr in
den privaten Bereich verlegt werden. Dem Gang mit der Laterne
und dem Gedenken an das Licht und die Wärme des Heiligen Mar-
tin kann sich ein gemütliches Beisammensein anschließen. Zum Tee
und Punsch muss niemand auf die liebgewordene Tradition der Mar-
tinsgans verzichten: Die Gänse kommen rechzeitig zum Martinsfest
am 11. November frisch gebacken ins Haus!

■  Gänse bestellen und damit Gutes tun
Für die Martinsfeier im anderen Rahmen hat sich Renate Babic mit

dem Kinder Helfen Kindern-Team (KHK) Gögglingen etwas einfallen
lassen. Es können frisch gebackene Hefeteig-Gänse, süß oder herz-
haft, bestellt werden. Der Stückpreis der rund 20 cm großen Gans
von 3,00 Euro geht zu 100% in den Spendentopf für Lekirumuni.

■  Ein Nomadenvolk soll sesshaft werden
Renate Babic engagiert sich seit vielen Jahren für Massaifamilien in
Tanzania. “Ursprünglich ein Nomadenvolk, sind die Massai durch poli-
tische Umstände zum Umdenken gezwungen. Wir helfen ihnen, sess-
haft zu werden. Seit Januar 2020 können bereits 204 Kinder in Leki-
rumuni in den Kindergarten und die Grundschule gehen. Selbst bei
kurzfristigen Schulschließungen aufgrund von Corona versuchen wir,
die Ernährung der Kinder aufrecht zu erhalten. Denn für viele Kinder
ist die Schulspeisung die einzige Mahlzeit am Tag”, so Renate Babic.

■  Die Lieferung kommt an die Haustür
Fleißige Helfer des KHK-Teams bringen die bestellte Menge einzeln
verpackter Gänse zu den Empfängern. Der jeweilige Betrag sollte
möglichst abgezählt bereit gehalten werden, über eine kleine Zusatz-
spende freut sich Renate Babic: „Mit jeder Martinsgans, die erworben
wird, kann einem Kind zu einer Schulmahlzeit verholfen werden.”

■  Bestellungen bis einschließlich 9. November 2020 per 
E-Mail: renate.babic@gmail.com oder telefonisch von 
Montag - Samstag, 10 - 18 Uhr, Tel. 07305/23156.

Lisa Landthaler
■  Woher kommt die Tradition der Martinsgans?
Der Bischof Martin von Tours (* um 316 ✝ 397) war römischer 
Soldat, wandte sich jedoch später dem christlichen Glauben zu. Der
Legende nach versteckte sich Martin, da er zunächst der Wahl zum
Bischof entgehen wollte, aber das Geschnatter von Gänsen verriet
sein Versteck. Eine andere Überlieferung berichtet: Als Martin als
Bischof predigte, wurde er durch eine Schar schnatternder Gänse
unterbrochen, die in die Kirche watschelten. Die Gans gilt als eines
seiner Heiligenattribute und es hat sich der Brauch des Gänseessens
an diesem Tag entwickelt. Für die Kinder gibt es an diesem Tag
süßes und salziges Gebäck in Form einer Gans.

Ausgabe_8_Nov_2020_DRUCK.qxd  26.10.20  22:00  Seite 20



Kinderkino am Freitag
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen,
Schlossstraße 32, Telefon 4 19 49

Freitags gibt es im Schlossstall um 14.30 Uhr wieder tolle Filme und
Basteln für Kinder ab sechs Jahren. Einlass ist ab 14 Uhr, Ende 17 Uhr.
Aufgrund der Coronaverordung ist jedoch nur eine begrenzte Anzahl
von Kindern zum Film- und Bastelangebot zugelassen. Daher kön-
nen die Jungen und Mädchen nur nach telefonischer Anmeldung
kommen. Bei Überbelegung gibt es leider eine Absage.
Anmeldung freitags 11.00 bis 13.30 Uhr unter Tel. 0731 4 19 49.
Kosten: Film- und Bastelangebot 2 Euro; Film ohne Bastelangebot
1.50 Euro; Brezel 50 Cent.

■■    30. Oktober 2020: König Laurin. Königssohn Theo ist für
seine 16 Jahre viel zu klein. Dabei wäre
König Dietrich so gern stolz auf seinen
Sohn Theo. König Dietrich hat zudem
noch andere Sorgen: Seit er nach dem
Tod der Königin die Zwerge aus seinem
Reich verbannt hat, wachsen dort kaum
Pflanzen.
Eines Tages trifft Theo auf den Zwergen-
könig Laurin, der ihm eine ganz andere
Welt nahebringt. Theo freundet sich mit

dem Verbannten an, trainiert jedoch gleichzeitig für das Turnier sei-
nes Vaters, um zu beweisen, dass er ein echter Kerl ist. Als er
merkt, dass er nicht siegen kann, nimmt er heimlich Laurins magi-
schen Gürtel. Doch der Betrug fliegt auf, und Theo muss zeigen,
was wirklich in ihm steckt.

■■    13. November: Herr Bello. Der zwölfjährige Max Sternheim
und sein Vater sind seit dem Tod von Frau
Sternheim ein eingespieltes Team. So ist
Max auch ein fröhlicher Junge, mit dem
einzigen Problem, dass sein Vater ihm
keine Haustiere erlaubt. Eines Tages
schmuggelt Max dann doch einen Hund
ins Haus und der schleckt an einer Flasche
mit einer geheimnisvollen Flüssigkeit, die
ihn kurz darauf in einen Menschen ver-
wandelt. „Herr Bello" kann zwar reden

und trägt menschliche Kleidung, verhält sich aber immer noch sehr
wie ein Hund. Nun geht es so richtig rund.
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Jede Woche NEU,
interessante Informationen rund um

gesunde Ernährung und Lebensmittel
sowie aktuelle Wochen-Angebote für Sie!

Das neue Journal
digital im Internet
als Blätterkatalog

■■    20. November: Zu weit weg
Da sein Heimatdorf einem Braunkohletagebau weichen soll, müssen
Ben (12) und seine Familie in die nächstgrößere Stadt umziehen. In
der neuen Schule ist er erst mal der Außenseiter. Und auch im
neuen Fußballverein laufen die Dinge für den talentierten Stürmer
nicht wie erhofft. Zu allem Überfluss gibt es noch einen weiteren
Neuankömmling an der Schule: Tariq (11), Flüchtling aus Syrien,
der ihm nicht nur in der Klasse die Show stiehlt, sondern auch noch
auf dem Fußballplatz punktet.

■■    27. November: Binti – es gibt mich! Das Mädchen Binti und
ihr Vater stammen aus dem Kongo
und leben nun illegal in Belgien.
Nachdem sie vor einer Polizei-Razzia
aus ihrer Unterkunft weglaufen 
mussten, trifft Binti auf den schüch-
ternen elfjährigen Elias. Der hockt in
seinem Baumhaus und ist sauer auf
seine Mutter. Er hofft immer noch,

dass sein Vater, der längst woanders eine Familie hat, irgendwann
zu ihnen zurückkommt. Der Junge setzt sich für die im Kongo vom
Aussterben bedrohten Okapis ein, allerdings auf die altmodische
Art. Von sozialen Medien hat er keine Ahnung. Binti erkennt sofort
die Chance und will ihm bei seiner Spendenaktion helfen.

■■    4. Dezember: Bo und der Weihnachtsstern. Der kleine Esel
Bo träumt von einem Leben weitab vom alltäglichen Trott in der Dorf-
mühle. Eines Tages nimmt er seinen ganzen Mut zusammen, bricht
aus und findet in Ruth, dem liebenswürdigen Schaf, und Dave, der
lustigen Taube, neue Freunde. Zusammen mit drei Kamelen und eini-
gen Stalltieren folgen sie dem großen, hellen Stern am Horizont.
Dabei ahnen sie nicht, dass sie am Ende ihrer Reise Zeugen der
Geburt Jesu und damit auch Teil des allerersten Weihnachten werden.

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!

Holen Sie sich das Original!

Neue Öffnungszeiten: Mo + Fr  15 - 19 Uhr | Sa  9 - 13 Uhr

Pferdesalbe

Reitsport-Fachgeschäft

Weihungstr. 23a | 89079 Ulm-Wiblingen | T. 0731·400660 | info@alron-sport.de

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Ausgabe_8_Nov_2020_DRUCK.qxd  26.10.20  22:00  Seite 21



22 WIBLINGEN aktuell 8/2020

MODERNE HEIZTECHNIK

Die Heizung, die mehr kann ...
... als „heiße Luft“ in Kombination mit wohngesunden,
modernen Oberflächen…

Egal ob im Neubau oder in der Renovierung. Egal ob als Komfort-
heizung, Zusatzheizung oder Vollheizung. Mit einer innovativen, effi-
zienten und wartungsfreien Infrarot-Flächenheizung trifft man
immer die richtige Wahl.

Angenehme Wärme – fast wie die Sonne, nur viel dünner
Im Gegensatz zu einer herkömmlichen (Konvektions-) Heizung, die
zuerst die Luft erwärmen muss, bringt eine Infrarot-Strahlungs-
heizung sofort angenehme Wärme – wie die Sonne. Daher reichen
auch energiesparende 18-20° Raumtemperatur anstatt 22-23° bei
herkömmlichen Heizsystemen aus, damit man sich angenehm wohl
fühlt. 

Warum das so ist? Man stelle sich einen schönen, sonnigen Früh-
lingstag vor, an dem man im Garten sitzt. Wird die Sonne durch
Wolken verdeckt, wird es schnell frisch, wenn die Sonne jedoch her-
aus kommt, spürt man schnell die angenehme Wärme der Sonnen-
strahlen auf der Haut.
Die mit nur 0,5 mm ultradünne Heizung kann vom Fachverarbeiter
in die Oberflächen von Decken, Wänden und Böden direkt einge-

baut werden und ist so nicht mehr zu sehen. Sie ist beschädigungs-
tolerant (kann durchbohrt werden) und komplett wartungsfrei. Ein-
mal eingebaut kann das Geld für andere Investitionen genutzt wer-
den, denn es entstehen keine Wartungs- oder Inspektionskosten
mehr.

Kombiniert mit modernen Materialien zur Oberflächengestaltung
ergeben sich mit diesem innovativen System ungeahnte Möglichkei-
ten.
Warum nicht einfach bei der Badsanierung eine „Komfortheizung“ in
fugenlos gespachtelte Duschwände integrieren oder den neuen
Betonboden im Loftlook mit einer Fußbodenheizung aufpeppen.
Auch ganze Deckenflächen können als Vollheizung ausgebaut wer-

den, indem die Heizmatte einfach
in die Oberfläche mit eingespach-
telt wird. Das Gefühl ist unbe-
schreiblich. Strahlungswärme von
oben. Wie die Sonne, nur im Innen-
raum.

Autarkes und umweltschonen-
des Heizsystem
Betrieben wird dieses innovative
Heizsystem mit Strom vom Solar-
dach, dem Windrad auf dem Dach
oder anderen regenerativen Ener-
giequellen. Damit ist man völlig
autark und nicht auf fremde Ener-
gielieferungen angewiesen. Die
Umwelt und der Geldbeutel werden
geschont.
Nicht umsonst hat die Lofec-
Flächenheizung in den letzten Jah-
ren zahlreiche Preise gewonnen,
wie z.B.

• Ionic Award 2017 – Umweltpreis
• Design Award 2018

Presseinformation 
Fa. Ankner & Wies Wiblingen

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
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SERVICE IN WIBLINGEN

Was lange währt, wird endlich … eine hochmoderne Metzgerei mit
Küche, Heißtheke und Gastraum „Adler-Stüble“ für 30 Personen.

■  Ein ehrwürdiges Haus mit einigen Gebrechen ...
Lange haben die Wiblinger auf die Neueröffnung der Metzgerei und
Gaststätte am Pranger gewartet. „Nun wird nach vielen Verzögerun-
gen endgültig am 5. November der Betrieb aufgenommen“, versi-
chern Franz und Martina Hiller, die eigentlich schon im Februar 2020
eröffnen wollten. Dann war Ostern angepeilt, aber auch Pfingsten
und nicht einmal zum Ferienende war an die Eröffnung zu denken.
„Warum das so lange gedauert hat?“. Franz Hiller berichtet, dass
sich im Lauf des aufwändigen Umbaus immer wieder sanierungsbe-
dürftige Baustellen aufgetan haben: „Es mussten neue Stahlträger
eingezogen werden, denn das Gebälk im Laden war morsch; Brand-
schutzdecken wurden verlangt und der Putz war zu erneuern.“

■  … mit bedeutsamer Wiblinger Geschichte
Kein Wunder, dass sich das beeindruckende Haus an einigen Stellen
erneuerungsbedürftig zeigte, wurde es doch schon 1797 als Verwal-
tungshaus der Benediktinerabtei St. Martin erbaut. Als Gastwirt-
schaft bewirtschafteten es seit 1814 die Adlerwirte der Familie Graf.
Später kam die Metzgerei dazu. 
Und ein Stück Wiblinger Geschichte wurde am 25. April 1927 im
Adler-Saal im ersten Stock mit einem glanzvollen Fest gefeiert: die
Eingemeindung des kleinen Ortes Wiblingen zur großen Stadt Ulm.

■  Die Zukunft lädt zum Kaufen und Genießen ein
Aber nun beginnt die Zukunft mit einer Metzgerei, deren Böden und
Wände mit edlen schieferfarbenen Kacheln beeindrucken. Die Gerät-
schaften zum Kühlen, zum Garen, Braten, Grillen Frittieren und zum
Backen sind aus Edelstahl, und der Gastraum Adler-Stüble lädt mit
lederbezogenen Bänken und zum Teil antiken Gasthausstühlen zum
Verweilen und zum Genießen ein. Die Möblierung im Stüble kann
dem jeweiligen Nutzungszweck angepasst werden, denn die hand-
gefertigten Bänke sind beweglich, und die Deckenlampen laufen in
Schienen, sodass sie – egal wie Tische, Bänke und Stühle angeord-
net werden – immer die richtige Beleuchtung spenden.

■  Fair Fleisch aus artgerechter Tierhaltung 
Die Metzgerei mit heißer Theke und Adler-Stüble wird Martina Hiller
mit sieben Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreiben.
Beliebte Produkte, die Rudolf Graf schon im Sortiment hatte, zum
Beispiel der Klosterschinken, sind weiterhin im Angebot, aber auch
neue Geschmacksrichtungen werden berücksichtigt.
Allen Fleisch-Produkten gemeinsam ist, dass die Waren aus Fair-
Fleisch bestehen, beim Rindfleisch bevorzugt vom Black Angus. Die
Metzgerhans-Filialen sind Kunde beim „Ulmer Land“ – einer Genos-
senschaft, die auf artgerechte Tierhaltung achtet und ohne Einsatz
von vorbeugenden Antibiotika auskommt. „Kenner merken‘s am
Geschmack“, kommentiert Franz Hiller seine Fleischwaren. Und: „Wir
haben anspruchsvolle Kunden, die auch beim Einkauf von Wild dar-
auf achten, das die Tiere aus der Region kommen.“ Was im übrigen
kein Wunder ist, denn Franz Hiller ist Jäger und erlegt sie selbst.

■  Feste feiern mit Catering-Service
Ein Fest daheim ohne Küchenschürze und Kochlöffel – der Traum
aller Hausfrauen – wird immer beliebter, denn Catering macht‘s
möglich. Und die Gerichte, die von den Metzgerhans-Filialen ange-
boten werden, sind verlockend, vielseitig und regionalen Ursprungs.
„Von zehn bis zu hundert Gäste können wir bedienen“, berichtet
Franz Hiller und bietet gleichzeitig für kleine Feiern das Adler-Stüble
an, das abends und an Wochenenden gemietet werden kann.

■  Und zum Nachtisch ein Stück Kuchen
Besonders erfreut über die Wiedereröffnung sind die Berufstätigen
in Wiblingen sowie die Schülerinnen und Schüler der Akademie für
medizinische Berufe, die sich schon früher im Adler mit einem war-
men Mittagessen versorgt haben.
Eine absolute Besonderheit hat Martina Hiller in ihrem Programm:
Als leidenschaftliche Kuchenbäckerin backt sie jeden Tag eine Sorte

Blechkuchen der Saison und bietet sie im Stüble zum Kaffee, Tee
oder Cappuccino an.

■  Gut versorgt von morgens bis abends
Die ersten Gäste können sich bereits morgens zum Frühstück ein-
finden. Mittagessen gibt es von 11 bis 14 Uhr und den ganzen Tag
über heißen Leberkäs und kleinen Imbiss.
In nächster Zeit wollen die Hillers einen Fleisch- und Wurst-Automa-
ten an der Nordwand des Adlers aufstellen. Dann wird sogar ein
Einkauf bei Nacht oder am Sonntag möglich sein. Christa Kuisl

Metzgerhans GmbH ·

Adler

89079 Wiblingen · Buchauer Straße

und am Pranger · Inhaber: Franz & Martina Hiller

Tel. 07 31· und · www. .de48 1751 88 0162 99 metzgerhans

Gemischtes Hackfleisch 100 gr -,89 €

Öffnungszeiten: Mo - Fr   7.30 - 18.00 Uhr
Samstag 7.00 - 12.30 Uhr

unser neuen Filiale
am Donnerstag 5. November 2020

Adler am Pranger

ERÖFFNUNGSANGEBOTE

1 Ring Schwarzwurst
mild oder scharf 3,50 €

Klosterschinken 100 gr 1,79 €

ADLERSTÜBLE

kleines und großes Frühstück
ab 9.00 Uhr Vesper: Fleischkäse, gegrillter
Bauch oder Hals, Fleischküchle, Pommes, panierte
Schnitzel, Putenschnitzel und vieles mehr ...
Mittagstisch:

Nachmittag:
täglich wechselnde Angebote

Kaffee und hausgemachte
Blechkuchen oder ein herzhaftes Vesper

UNSER FLEISCH

Black Angus
Fleischmanufaktur Neff

E R Ö F F N U N G

Gut einkaufen und gut essen 
am Pranger
Metzgerhans eröffnet am 5. November 2020  die 
Metzgerei mit Gaststube am Pranger 

Franz und Martina Hiller mit ihrem Mitarbeiterteam.      Foto: mv-verlag
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gekannt“, war im Publikum zu hören, und die Freude an dem
Wiedersehen aus Distanz war groß.

■  Bitte, noch einen
Mit „Sag Dankeschön mit roten Rosen“ wollte sich die Kapelle ver-
abschieden, aber das Publikum verlangte „bitte, noch einen“, und
so folgte noch der „Bozener Bergsteiger Marsch“, bevor die Bewoh-
nerinnen und Bewohner sich zum Mittagessen begaben – nicht
ohne eine letzte Bitte anzubringen „Kommt bald mal wieder!“ Und
die Klostermusikanten versprachen‘s gern. „Nach so langer Zeit
musikalischer Abstinenz freut man sich, mal wieder ein fröhliches
Publikum vor sich zu haben. Wir haben diesen Auftritt ebenso
genossen wie die Zuhörer“, verriet der Baritonist. „Wir werden
sicher noch öfter hier musizieren.“ Christa Kuisl

Olga und Josef Kögel Haus
für Wohnen, Pflege und
Begegnung in Wiblingen

Ein gelungenes
Hof-Konzert
mit den Wiblinger Kloster
Musikanten am Sonntag, 
27. September 2020 

Eigentlich sollte am 27. Septem-
ber 2020 ein Jubiläumsfest
gefeiert werden zum einjährigen
Bestehen des Olga und Josef
Kögel Hauses in der Schlossstra-
ße 29, das am 15. September vergangenen Jahres eröffnet wurde.
„Leider lässt die Corona-Pandemie keine Feiern zu, aber wir wollen
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern im Pflegebereich und im
Service-Wohnbereich doch wenigstens ein Hof-Konzert bieten“,
begrüßte Otto Sälzle vom Stiftungsvorstand die Zuhörerinnen und
Zuhörer auf den Balkonen und im Hof-Garten sowie die vierzehn
Musiker und eine Musikerin der Wiblinger Kloster Musikanten.
„Außerdem sind heute zwei Premieren zu feiern: Zum einen sollen
diesem ersten Sonntags-Konzert in Zukunft weitere Konzerte am
Sonntagvormittag folgen, und zum anderen haben die Wiblinger
Kloster Musikanten heute ihren ersten öffentlichen Auftritt mit ihrem
neuen Dirigenten Siegbert Göggelmann“, stellte Otto Sälzle die
Kapelle vor.

■  Da kommt sogar Tanzlust auf
Mit einem rasanten Trommelwirbel begann das kurzweilige Pro-
gramm, das mit „Egerländer Liedermarsch“, der Polka „Auf der
Vogelwiese“ und dem Walzer „An der Donau, wenn der Wein blüht“
hauptsächlich im Volksmusikbereich angesiedelt war. Die zahlrei-
chen Zuhörerinnen und Zuhörer ließen sich gern mitreißen, sie
schunkelten und klatschten mit und sparten nicht mit Beifall. Zumal
man in den Reihen der Musiker einige alte Bekannte entdeckte und
einander zuwinkte. „Ja, den hab ich schon als jungen Pfiffikus
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S E N I O R E N

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Seniorentreffen
■  Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Gemeindesaal
St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Theresia Gerschner, 
Telefon 0731 42592. Es sind vorerst keine Treffen geplant.

■  Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 42678, und Renate Kretsch-
mann, Telefon 0731 41954.
Nachdem die Coronazahlen wieder steigen, hat das Veranstaltungs-
team beschlossen, erst wieder im Jahr 2021 mit den Seniorentref-
fen zu beginnen. 

■  Seniorentreff Kapelle
Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Else Endres, Telefon 0731 4 27 84, und Ingrid Sanzaro,
Telefon 0731 46515.
Alle Treffen sind vorerst abgesagt.

■  Seniorentreff Gögglingen
Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4, 
jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon 07305 23156.
Keine Treffen geplant.

■  Seniorenclub Donaustetten
Ulrika-Haus, St. Florian Weg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 Uhr bis 17 Uhr. Kontakt: Hedi Berger, Telefon 07305 45 37. 
Keine Treffen geplant.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus
Gögglingen-Donaustetten. Alb-Donau-Straße 60, jeden letzten Frei-
tag im Monat, 15 Uhr bis 17 Uhr. Kontakt und Anmeldung von
Kuchenspenden bei Monika Vogel, Telefon 07305 179 131.
Nächster Termin 27. November 2020. 
Das Infektionsschutzkonzept zum Kaffeeklatsch verändert das
gewohnte Zusammensein, sorgt aber für angemessenen Schutz vor
Ansteckung, z. B. Abstände beim Sitzen, Bedienung am Platz, beim
Herumgehen Maskenpflicht.

Suche charmante hübsche Witwe – noch
berufstätig – mit der das zusammen
erleben können, um mit Freude gemeinsam
wieder dabei zu sein.
Bin Witwer, knapp über 70, Handwerksmeister
mit folgsamem Schäferhund und netten Hobbies
(auch noch berufstätig), Schwabe mit schöner
Wohnung. Nur

DIE
WIR WIR

WhatsApp 0151-22503902
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Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

■■    Wohnmobilstellplatz zum 2.
Er ist ein Erfolg, den wir vielleicht erhofft, aber in diesem Ausmaß
nicht erwartet haben. Bis Mitte September 2020 wurden bereits
über 5000 Wohnmobil Parktickets verkauft. Wir haben eine Ausla-
stung von über 100 %, das heißt, sollte der eigentliche Stellplatz
belegt sein, weichen viele Mobile auf den Parkplatz am Donaubad
aus – und das ist spätestens am frühen Nachmittag der Fall.
Wir haben bislang nur Lobeshymnen auf unseren Platz gehört mit
Bemerkungen wie: 

„Die Lage und der Aufbau
des Stellplatzes sind sehr gut
– wir sind schnell in den
Städten – das Donaubad mit
all seinen Einrichtungen
gefällt uns – wir hätten gar
nicht gedacht, dass
Ulm/Neu-Ulm so toll sind“
und so weiter. Früher als
gedacht, müssen wir nun
über eine Erweiterung des

Platzes nachdenken. Also hat sich unser jahrelanger Einsatz für
diese Anlage schon jetzt gelohnt. Und darauf sind wir stolz und das
macht uns glücklich.

■■    Vandalismus zum 2.
In der vorletzten Ausgabe von WIBLINGEN aktuell war Vandalismus
in Wiblingen bereits ein Thema. Die Situation hat sich nicht geän-
dert. Vorzugsweise in den Nächten Freitag auf Samstag und
Samstag auf Sonntag werden wir immer mehr Zeugen nächtlicher
Ruhestörung und sinnloser Zerstörungswut. In einem Gespräch
machten wir zusammen mit CDU-Stadtrat Dr. Roth unseren Ober-
bürgermeister auf die zunehmenden Beschwerden unserer Bürger-
schaft aufmerksam. Uns liegen genügend Mails und Videos über die
Zustände vor.
Als Ergebnis werden wir Wiblinger Stadträte mit OB Czisch, der
Polizeiführung und den Verantwortlichen der Ulmer Bürgerdienste
Ende Oktober 2020 einen Vor-Ort-Termin wahrnehmen. Dabei wer-
den wir unsere Forderung nach nächtlichen fußläufigen Polizeistrei-
fen, möglichst mit Hundebegleitung, nachdrücklich wiederholen.
Nochmals: Ein Herumkurven mit dem Streifenwagen auf den Park-

plätzen ist absolut nicht zielführend. Die Polizei ist gerade an den
Wochenenden gefordert, in Wiblingen am Marktplatz und am Schul-
zentrum Präsenz zu zeigen. 
Warum war das bisher nicht möglich ?
Gibt es Gründe, die dagegen sprechen?
Müssen die Anlieger erst einen privaten Sicherheitsdienst engagie-
ren, damit die Bürgerschaft zu ihrem wohlverdienten Schlaf kommt? 
Auch die mobile Jugendarbeit, die sogenannten Streetworker, müs-
sen sich einbringen.

■■    Finanzlage der Stadt Ulm
Bald werden wir Stadträtinnen und Stadträte die Beratungen für
den Haushalt der Stadt Ulm für das Jahr 2021 aufnehmen.
Unser Finanzbürgermeister Bendel hat uns schon signalisiert, dass
im kommenden Jahr kein ausgeglichener Haushalt möglich sein
wird. Nach der letzten Steuerschätzung wird das Defizit noch erheb-
lich ansteigen.
Die Stadt muss also mehr Schulden machen. In Zeiten geringster
Zinsbelastungen sicherlich eine mögliche Vorgehensweise. Aber
diese Schulden müssen auch zurück bezahlt werden.
In der Folge müssen alle Bereiche, angefangen vom OB-Haushalt
über Bau, Kultur und Bildung und Soziales eine erneute Konsolidie-
rungsrunde nach 2008 einlegen.
Das wird mit Sicherheit schwierig werden. Im nächsten Jahr sind
Landtagswahlen. Allein drei Mitglieder unseres Gemeinderates
bewerben sich für ein Landtagsmandat. Mit großer Wahrscheinlich-
keit sollen dabei auch Wahlgeschenke in Form von Wahlversprechen
verteilt werden. Dies ist jetzt schon deutlich an der Flut von Anträ-
gen, die fast alle Geld kosten, ersichtlich.
Da sind wir in einer deutlich komfortableren Situation. Die FWG-
Fraktionsgemeinschaft ist ausschließlich für die Interessen der
Ulmer Bürgerinnen und Bürger tätig. Wir halten uns sehr zurück,
wenn es um Versprechen geht, die letztlich nicht haltbar sind.

Wir sind gespannt, was uns die nächsten Wochen bringen werden. 
Bleiben Sie uns weiterhin gewogen und vor allen Dingen gesund !

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz in der FWG
Fraktionsgemeinschaft im Ulmer Gemeinderat.

www.wwg-ulm.de
Kontakt: Jan Simmendinger | Vorsitzender | Friedrichshafener Str. 27

0731-71883079 | 89079 Ulm | vorstand@wwg-ulm.de

Landwirt
Christoph Raiber

„Ich engagiere mich

in der WWG für ein

sauberes Wiblingen

und ein überregionales Fahrradwegenetz mit

Brückenschlag über die Iller zum Silberwald.“
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S C H U L E N

Zahl des Monats

E-Mobilität wird
gefördert
Bis zu 9.000 Euro …
… an Innovationsprämie erhält noch
bis Jahresende vom Bund, wer ein
neues Elektro- oder Brennstoffzellen-
Fahrzeug mit einem Nettolistenpreis
unter 40.000 Euro anschafft. Bis zu
7.500 Euro gibt´s für teurere Wagen.
Zuschüsse bekommt auch, wer eine
private Wandladestation oder eine
Ladesäule für die Öffentlichkeit instal-
liert.

Nähere Informationen sind beim Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle unter www.bafa.de abrufbar.

Photovoltaik-Anlagen 
lohnen sich weiter
Entwarnung beim Solarstrom: Die Einspeisevergütung bleibt! Denn
anders als befürchtet, wird die private Stromerzeugung nun weiter-
hin gefördert. Grund ist, dass der Bundestag der 52-Gigawatt-
Deckel, mit dem der Staat seine Ausgaben für die Förderung
begrenzen wollte, wieder abgeschafft hat. 

Damit erhalten Besitzer von Photovoltaik-Anlagen weiterhin eine
Einspeisevergütung aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz. Die
Höhe der Vergütung sinkt zwar weiter, doch eine Photovoltaik-An-
lage kann immer noch mit Gewinn, mindestens aber kosten-
deckend, betrieben werden. Denn die PV-Module sind mit den 
Jahren deutlich günstiger geworden. 

Sägefeld-Werkrealschule Wiblingen

Cornelia Euchner 
ist neue Rektorin an der „Säge“
Wiblinger Schulkinder haben‘s gut, denn sie brauchen nach
Abschluss der Grundschulzeit nicht Fahrschüler zu werden. Der
Stadtteil Wiblingen verfügt über nahezu alle gängigen Schultypen –
von der Wilhelm Busch-Förderschule bis zur Albert Einstein-Real-
schule und dem Albert Einstein-Gymnasium.
Eine von den weiterführenden Schulen ist die Sägefeld-Schule – die
innovative Grund- und Werkrealschule im Stiefenhoferweg – von
den Schülern kurz die „Säge“ genannt. Sie führt nach der Grund-
schule mit den Klassen 5 bis 10 zu einem mittleren Bildungsab-
schluss.

Schulleitung in neuen Händen
23 Jahre lang hat Rektorin Brigitte Dieckmann-Frank die Schule
geleitet. Nun wurde sie in den Ruhestand verabschiedet, und ihre
Nachfolgerin Cornelia Euchner hat mit Beginn des Schuljahrs
2020/2021 das Rektorat der Sägefeld-Schule übernommen. Ihr zur
Seite steht Tanja Anic als Konrektorin sowie das Kollegium, dem 30
Lehrerinnen und Lehrer angehören, die zur Zeit 330 Schülerinnen
und Schüler unterrichten.
Neben dem Unterricht gibt es Förderung in Deutsch und Mathema-
tik sowie Hausaufgabenbetreuung im Rahmen der Ganztagsbetreu-
ung. Die schuleigene Mensa sorgt für einen gesunden Mittagstisch.

Christa Kuisl

Einen kurzen Einblick in den Schulbetrieb vermitteln die Berichte
zweier Lehrerinnen über die Einschulung der Erstklässler und der
neuen Fünfer.

E N E R G I E

Regionale Energieagentur Ulm

Heiz-Pannen vermeiden
Damit das Haus im Herbst und Winter gemütlich warm wird und es
auch bleibt, empfiehlt sich jetzt die Überprüfung der Heizungsanla-
ge: Dazu gehört ein Funktions-Check der Pumpen, die gegebenen-
falls noch zu Herbstbeginn gegen effizientere Elemente ausge-
tauscht werden können. Denn moderne Pumpen verbrauchen weni-
ger Strom – bis zu 80 Euro lassen sich so jährlich einsparen. Den
Einbau und die Beantragung der Fördermittel übernehmen Fachbe-
triebe.
Auch das Nachfüllen von Heizwasser ist Bestandteil des Heizungs-
wartung. Auf zu wenig Wasser im System weisen die Druckanzeige,
ein Gluckern in der Heizung oder fehlende Wärme im Heizkörper
hin.
Damit die Wärme optimal in den Räumen ankommt, sollte das Heiz-
system außerdem entlüftet werden.
Und: Wer den Verbrauch im Auge behalten will, notiert sich zu
Beginn der Heizperiode den Zählerstand zum späteren Vergleich. 
Bei allen Fragen zu Energieeffizienz und Einsparmöglichkeiten berät
die Regionale Energieagentur auch persönlich.

Die Regionale Energieagentur hilft beim Energiesparen mit einem
kostenlosen und unabhängigen Erstberatungsangebot.
Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastr. 95, 89073
Ulm, Telefon 0731 73270, info@regionale-energieagentur-ulm.de,
www.regionale-energieagentur-ulm.de

Einschulung an der Grundschule
Ein aufregender Tag beginnt für 15 Jungen und 9 Mädchen der Klas-
se 1 am 17. September 2020. Mit prächtigen Schultüten treffen sie
um 9 Uhr an der Versöhnungskirche in Wiblingen ein, um mit Pfar-
rer Hagner den Einschulungsgottesdienst zu feiern. Anschließend
geht es in die Turnhalle der Sägefeldschule. Dort werden die Kinder
und Eltern von Rektorin Cornelia Euchner begrüßt. Für eine
abwechslungsreiche Einschulungsfeier sorgen die Klassen 4 a und 4
b. Während die Erstklässler mit ihrer Klassenlehrerin Tanja Walter in
ihr Klassenzimmer gehen, erhalten die Eltern Informationen über
die Schulsozialarbeit und den Förderverein. Bei einem Glas Sekt –
gespendet vom Elternbeirat – lernt man sich näher kennen und
nimmt um 12 Uhr die Kinder wieder in Empfang.

Tanja Walter

Die neuen 5er sind da!
Einschulung Klasse 5 in der Werkrealschule 

Am 15. September 2020 fanden sich 22 erwartungsvolle Fünftkläss-
ler in der Sägefeld-Werkrealschule ein. Nach einer herzlichen Will-
kommensrede der Rektorin Euchner verabschieden sich die Schüler
und Schülerinnen von ihren Eltern und zugleich von ihrer vierjähri-
gen Grundschulzeit und machen sich mit ihrer Klassenlehrerin Ute
Reinhold auf den Weg in ihr neues Klassenzimmer. 
In ihrem neuen Lebensabschnitt liegen nun spannende und lehrrei-
che sechs Schuljahre vor ihnen, in denen sie in naturwissenschaft-
lichen Fächern wie Physik und Biologie forschen und experimentie-
ren dürfen oder in Fächern wie Geographie, Geschichte und Infor-
matik die Welt neu entdecken können.

Ute Reinhold

Die Photovoltaik ist und bleibt ein wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz. Denn eine private Anlage kann bereits rund 30 Prozent des
eigenen Strombedarfs decken. Auf diese Weise senkt beispielsweise
ein vierköpfiger Haushalt seine CO2-Emissionen um 500 Kilogramm
im Jahr. 
Für Fragen zu Photovoltaik-Anlagen und zu Stromspeichern steht das
Team der Regionalen Energieagentur persönlich zur Verfügung.
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
die zweite Welle der Corona-Pandemie ist voll da. Zwar sind die
Infektionszahlen nur bedingt mit denen im Frühjahr 2020 zu verglei-
chen, da inzwischen erheblich mehr getestet wird. Jedoch ist die
Ansteckungsrate wieder signifikant gestiegen. Ungeachtet neuer
Einschränkungen, die beschlossen wurden oder noch kommen wer-
den, ist jeder von uns gefragt, dazu beizutragen, dass die Lage nicht
schlimmer wird. Beachten Sie bitte die AHA-Regeln: Abstand –
Hygiene – Alltagsmaske. Wir müssen alles daransetzen, nach Mög-
lichkeit einen zweiten Lockdown zu verhindern.

■■    Vandalismus am Tannenplatz
In diesen Tagen ist vor allem bei Nacht das Zentrum des Tannen-
platzes Schauplatz von Vandalismus. Flaschenscherben, Müll und
angebrannte Papierkörbe und Container zeugen morgens vom
nächtlichen Geschehen. In den letzten Tagen gingen Schaufenster-
scheiben und Blumenkübel zu Bruch, die Lebenserwartung der War-
tehäuschen an den Bushaltestellen beträgt inzwischen nur noch
wenige Wochen, und auch das Gelände um das Einstein-Schulzen-
trum wird nicht verschont.
Das darf so nicht weitergehen. Im Schulterschluss mit den anderen
Wiblinger Stadträten fordert die Wiblinger CDU seit Wochen Abhil-
fe, denn die entgleiste Situation am Tannenplatz ist den Bürgern
nicht mehr zuzumuten. 

■■    Auch andere Stadtteile klagen
Ein Besuch beim Polizeipräsidenten ergab, dass die verantwort-
lichen Sicherheitskräfte sehr wohl um die Situation wissen. Auch
dort ist man besorgt, und es ist eindeutig: Wiblingen ist keine Aus-
nahme! Auch aus den anderen Stadtteilen und aus anderen Städten
kommen die gleichen Klagen.

■■    Gemeinsam nach Lösungen suchen
Auf unsere dringende Bitte hin werden sich in einigen Tagen beim
Ortstermin die Sicherheitskräfte, der kommunale Ordnungsdienst,
Vertreter der Polizei und der Stadtverwaltung einschließlich der
Stadtspitze treffen. Vor Ort am Tannenplatz wird zu beraten sein,
was zu tun ist.
Unsere Lösungsvorschläge: mehr Licht, Videokontrollen und nächt-

liche Streifen in Zivil. Auch haben wir beantragt, das Schulgelände
des Albert Einstein-Schulzentrums als Schulhof auszuweisen mit
nächtlichem Aufenthaltsverbot, damit die Ordnungskräfte eine
Handhabe für Platzverweise haben. Aber wir alle wissen, dass dies
allein nicht reicht.

■■    Nicht wegschauen. Vorfälle melden
Hier ist die Hilfe eines jeden Bürgers dringend erforderlich. Es ist
nicht mehr an der Zeit, einfach wegzuschauen, wenn ein Warte-
häuschen im Übermut zertrümmert wird oder Container in Flammen
aufgehen. Wenn‘s zur Sache geht, kann sich keiner mehr erinnern,
keiner hat nichts gesehen.
Unsere Bitte: Augen auf, den Vorfall melden. Erst wenn es gelingt,
die Randalierer dingfest zu machen, kann Wiblingen wieder zur
Ruhe kommen.

■■    Auch das ist Nachbarschaftshilfe
Auch aufs Nachbargrundstück sollte jeder von uns schauen. Beson-
deren Schutz brauchen unsere älteren Mitbürger. Sie sind vor Ein-
brechern nur wenig geschützt, Trickbetrüger suchen sich in diesen
Kreisen ihre Opfer, indem sie als Polizisten verkleidet kommen und
abräumen.
Watch your eyes, so sagt man in den USA, nicht wegsehen. Nur
wenn alle ihre Augen aufmachen, kann es gelingen, den Vanda-
lismus zu beenden und in Wiblingen wieder die Ruhe herstellen.

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 
Winfried Walter
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Verhinderung eines 
zweiten Lockdowns 
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Nach telefonischer Terminvereinbarung
Da sich in den Räumen der Dienstleistungsabteilungen immer nur
ein Kunde einfinden darf, wird empfohlen, sich telefonisch anzumel-
den und einen Termin zu vereinbaren. Im Winter ist es nicht ange-
nehm, wenn man – da unangemeldet – draußen vor der Tür war-
ten muss, bis die angemeldeten Kunden abgefertigt sind.
■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
am Tannenplatz, Buchauer Str. 12, Telefon: 0731 161 1160, oder
E-Mail: r.sachs@ulm.de. Hier gibt es Personalausweise, Pässe,
Führerscheine, Semesterticket, Wohnsitz- und Kraftfahrzeug-
Anmeldung und Abmeldung usw. Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr,
Freitag 8 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10. 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.
■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr. T. 161 4162.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, T. 0731 161 5037, b.wegele-hehl@ulm.de.

■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr. Voranmeldung
unter Telefon 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.
■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Mittwoch
geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Kostenloser Offener Lerntreff für Schülerinnen und Schüler
ab der 5. Klasse von Werkrealschulen, Realschulen, Gymnasien im
Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Mittwoch 17
bis 19 Uhr; Freitag 14 bis 16 Uhr.
■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18, Donnerstag
17 bis 19 Uhr. 
■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm:
kostenlose Beratung bei Pflegebedarf. Kontakt über Telefon 0731
161 5255
■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.
Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, Telefon
0731 188 3812.
■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr, Mitt-
wochnachmittag geschlossen, Samstag 9.30 bis 12 Uhr.
■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag 10 bis 17 Uhr.
■■    Altpapier- und Altkleidersammlungen
Wiblingen: 12. Dezember 2020 – TV Wiblingen
Gögglingen-Donaustetten: 7. November– SSG Ulm.
Unterweiler: 21. November – SCU.

Aktualisierte Regelungen im
Zuge der Corona-Pandemie

Ab Montag, den 26.10.2020 gilt auf allen Recyclinghöfen und an
den Sammelstellen Maskenpflicht! Das Betreten der Recyclinghöfe
und Sammelstellen ist nur mit einer Alltagsmaske oder vergleichba-
rer Mund-Nasen-Bedeckung gestattet. Das Personal der Recycling-
höfe, Gartenabfallplätze und der Bauschuttdeponie Donaustetten
behält sich vor, Personen die Anlieferung zu verweigern, wenn die
aktuell gültige Corona-Verordnung nicht eingehalten wird.

Über aktuelle Änderungen im Entsorgungsbetrieb im Zuge der Coro-
na-Pandemie informieren die EBU fortlaufend auf Ihrer Webseite
unter www.ebu-ulm.de/aktuell/Corona.

Stabwechsel bei der SPD
Über sechs Jahre war Ulrike Häufele Vorsitzende des SPD-Orts-
vereins Ulm-Süd. Nun hat sie das Amt an ihren bisherigen Stell-
vertreter Andreas Durner weitergegeben. In einer Jahreshaupt-
versammlung unter Corona-Bedingungen gab Häufele zum letz-
ten Mal ihren Rechenschaftsbericht, wird aber dem Vorstand
weiterhin als Beisitzerin angehören. „In den sechs Jahren ist viel
im Süden passiert, an dem die SPD Anteil hatte“, sagte Ulrike
Häufele. So wurde unter anderem endlich die Querspange eröff-
net, an der Zustandekommen nicht zuletzt die Hartnäckigkeit des
Stadtrats und Landtagsabgeordneten Martin Rivoir verantwortlich
ist. Auch das Tempo 30 in der Wiblinger Ortsdurchfahrt war ein
Thema, das jahrelang die Wiblinger und ihre SPD beschäftigte.
Leider brachten auch Petitionen und Ortstermine mit verschiede-
nen Landtagsabgeordneten vorerst keinen Erfolg. Diese Steige-
rung der Wohnqualität und der Verkehrssicherheit wird ein
Thema sein, an dem auch zukünftig die SPD dranbleiben wird.
Immerhin konnte in den letzten Jahren der Busverkehr für Gögg-
lingen und Donaustetten deutlich verbessert werden. Ein Naher-
holungsgebiet am Binsenweiher ist ein Projekt,
das schon vor längerer Zeit von der SPD ent-

worfen wurde. Nun spielt es wieder eine Rolle bei dem Konzept
für die Stadtteilentwicklung. 

Der SPD-Kreisvorsitzende Martin Ansbacher dankte Ulrike Häufele
für ihren Einsatz an der Spitze der SPD im Ulmer Süden, auch im
Namen der gesamten Ulmer SPD. Ihr Nachfolger Andreas Durner
kommt aus Eggingen und ist von Beruf Notfallsanitäter und mit
einem Fortbildungsunternehmen für Erste Hilfe und Notfall-
management selbständig. Als sein Stellvertreter fungiert Hans-
Georg Butz aus Einsingen. Der Architekt Hans-Peter Obermeier
aus Donaustetten übernahm die Kassengeschäfte von Gustav 
Reiter, der dies jahrelang zuverlässig erledigt hatte. Beisitzerinnen
sind wie erwähnt Ulrike Häufele aus Gögglingen, wie bisher
Gabriele Solina und neu die Altstadträtin Karin Schwarz, beide aus
Wiblingen. Der neue Vorstand wird
demnächst seine Vorhaben für die
nächste Zeit planen und weiterhin von
Stadtrat Dr. Haydar Süslü unterstützt.

Ortsverein Süd
Vorsitzender

Andreas Durner

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E
PA R A D I E S
U L M - W I B L I N G E N
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■■    Für Luftfilter an den Ulmer 
Schulen und Kindergärten sorgen!
im Moment wird der Einsatz der Luftfil-

ter und UV-Luft-Dekontaminations-Systeme für Klimaanlagen breit
diskutiert. Solche Anlagen sollen helfen, die Virenlast in der Luft
geschlossener Räume deutlich zu senken. Die Raumluft wird dabei
entweder durch einen mechanischen Filter gepresst, durch den die
Viren abgefangen werden und in der Folge absterben, oder die
Viren werden mittels starker UV-Strahlung zerstört. Eine Studie von
Christian J. Kähler, Thomas Fuchs und Rainer Hain an der Univer-
sität der Bundeswehr München bestätigt den Nutzen solcher Filter
zur Reduktion der Infektionsgefahr durch Corona. 

■■    Die Infektionszahlen sind wieder rapide gestiegen. Daher
muss jede mögliche Anstrengung unternommen werden, um die
Gefahr zu senken. Es gilt also, zu prüfen, welche konkreten Maßnah-
men ergriffen werden können, um das Infektionsrisiko in Schulen
und Kindergärten zu reduzieren. Lehrerinnen und Lehrer, Schülerin-
nen und Schüler sowie Erzieherinnen, Erzieher und Kinder verbrin-
gen täglich mehrere Stunden an Schulen, wodurch die Effektivität
von Alltagsmasken sinkt, sollten doch Viren in die Luft gelangen. 

■■    Es sind einheitliche Kriterien zu prüfen
Im Moment ist eine Unterstützung der Schulen durch das Kultusmi-
nisterium nicht in Sicht; dieses sieht die Verantwortung bei den
Städten und Kommunen. Das ist mehr als ärgerlich und grenzt an
Arbeitsverweigerung der Frau Ministerin Eisenmann. Dass Kommu-
nen für die Filter aufkommen müssen, ist eine Sache. Aber dafür zu
sorgen, dass nach einheitlichen Kriterien geprüft wird, wo die Filter
gute Dienste leisten könnten, wäre eine Aufgabe der zuständigen
Ministerin. Über das Finanzielle lässt sich dann später verhandeln.
Aber darauf hat die Stadt leider keinen Einfluss.

■■    Prüfung bei der Stadt beantragt
Für die Stadt Ulm haben wir GRÜNEN beantragt, zu prüfen, inwie-
fern solche Filteranlagen auch an unseren Schulen und in unseren

Kindergärten hilfreich sein können, und einen Plan zu erstellen, 
welche Schulen und Kindergärten besonders betroffen sein können
(durch Größe der Einrichtung, bauliche Besonderheiten, Alters-
struktur der Lehrkräfte, Vielfältigkeit der regionalen Herkunft der
Kinder …) und deshalb schnellstmöglich ausgestattet werden soll-
ten.
An dem Thema bleiben wir dran.
■■  Kommen Sie gut durch die anstehenden Tage und
Wochen und bleiben Sie vor allem gesund!

Ihre GRÜNE Fraktion.

GRÜNE Fraktion Ulm Rathaus, Marktplatz 1, 89073 Ulm
gruene-fraktion@ulm.de

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
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T E R M I N EW O H I N  I N W I B L I N G E N  

■ Begegnungsstätten 
Wiblinger Bürgertreff am Tannenplatz. Zur Zeit sind Treffen
mit Bewirtung nicht möglich.

Kreativ-Café jeden Montag von 14 bis 17 Uhr im Wiblinger Bür-
gertreff für alle, die in netter Gesellschaft handarbeiten möchten.
Ohne Bewirtung!

■ Eltern und Kinder
Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen, Buchauer
Straße 12, Untergeschoss. Bürozeit Montag von 9 bis 12 Uhr, 
Telefon 0731 161 54 47.
Babytreff für Mütter mit Kindern bis zu einem Jahr: Montag, von
10.00 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff mit pädagogischer Begleitung: Dienstag von
9.00 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Kinder von zweieinhalb bis zu drei Jahren Mitt-
woch von 9 bis 11.30 Uhr nach vorheriger Anmeldung Telefon 161
54 47.
Pfiff – der offene Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch von
15.15 bis 17.15 Uhr.
Kinderplanet: Mittagessen, Hausaufgabenhilfe, Freizeitgestaltung
nur nach vorheriger Anmeldung Telefon 161 54 47.
Bilderbuchkino für Kindergartenkinder einmal im Monat frei-
tags von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen öffnet nach telefonischer
Anmeldung (0731 41949) dienstags bis donnerstags von 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr für maximal 12 Personen. Neues Kinderprogramm
– Spielen, Basteln, Backen, Gestalten – jeden Donnerstag von 14.30
bis 16.30 Uhr für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren nach
telefonischer Anmeldung.
Keb – Katholische Erwachsenenbildung Ulm
Tanzen für Körper, Geist und Seele im Martinusheim. Leider
müssen alle Termine wegen zu geringer Beteiligung vorerst wieder
abgesagt werden.

■ Quartierstreff Reutlinger Straße 46
Eltern-Kind-Treff montags von 10 bis 12 Uhr außer am 
23. November 2020. Anmeldung erforderlich Tel. 0172 578 05 71
oder E-Mail: Jolanda.Olah@drk-ulm.de. 
Treffen verwitweter Frauen und Männer: Donnerstag, 5. und
19. November, 3. und 17. Dezember 2020, 14 bis 16 Uhr.
Brunch – gemeinsam frühstücken jeden 3. Mittwoch im Monat
von 10 bis 12 Uhr. Nächstes Treffen 18. November 2020.

Trauer- und Lebens-Café jeden 2. Mittwoch im Monat von 15 bis
17 Uhr im Olga und Josef Kögel Haus, Schlossstraße 29. Im Novem-
ber ausnahmsweise bereits am 1. Mittwoch, dem 4. November.

■ Quartierssozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter in Wiblingen bieten nach
vorheriger Terminvereinbarung Sprechzeiten in den Quartier-Treffs
an für Menschen, die Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von
Anträgen oder Begleitung zu Ämtern und Behörden brauchen. Auch
bei Erziehungsfragen und Beratungbedarf bei Problemen des alltäg-
lichen Lebens sind sie behilflich. 

Biberacher Straße 35 im „Biber-Treff“: Semira Ghediri
Dienstag 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr. Donnerstag 9.30 bis 12
Uhr. Telefon 0151 163 49850. semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.

Erenäcker: im Café Alma Erenäcker 18, Joseph Röhrich Dienstag
9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon 0151 14568 102,
E-Mail: Joseph.Roehrich@drk-ulm.de.

Reutlinger Straße 46 Annette Denzau Dienstag und Donnerstag
von 9 bis 11 Uhr. Telefon 0151 163 49829. annette.denzau@guter-
hirte-ulm.de.

Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße Abteistraße 6.
Semira Ghediri und Serhan Dincel. Mittwoch und Freitag 9.30 bis 12
Uhr. Telefon 0151 163 49825. serhan.dincel@guterhirte-ulm.de.

BUND Ortsgruppe Wiblingen Kontakt: Reiner Frohnmüller, 
Telefon 07346 923623, www.bund-ulm.de

GenerationenTreff GT  Wiblinger Bürgerzentrum, UG, Bürozeiten 
Montag 10 bis 12 Uhr. Informationen und Anmeldung Telefon
0731 48 21 02, E-Mail: wib@gt-ulm.de. 
Englisch für Fortgeschrittene: dienstags 10.15 Uhr.
Englisch für Anfänger: donnerstags 11 bis 12 Uhr.
Französisch mit Vorkenntnissen: dienstags 11.45 bis 12.45 Uhr.
HandyTicket statt DingCard montags 10 bis 12 Uhr.
Italienisch Dienstag, 9 bis 10 Uhr.
Italienisch Mittelstufe Mittwoch 10 bis 11 Uhr.
Malen und Experimentieren mit Acryl und Aqua-Technik: mitt-
wochs 9.00 Uhr im Obergeschoss.
Qigong: freitags 9.00 Uhr im großen Saal.
Seniorengymnastik für Frauen montags 9.30 Uhr.
Spanisch freitags 15.30 bis 16.30 Uhr.
Spanisch Konversation freitags 16.30 Uhr.

SSV Ulm Jeden Montag Fitness- und Konditionsgymnastik
von 19 bis 20 Uhr im Wiblinger Bürgertreff, Tel. 0731 48 15 32.
Vorab-Information Telefon 0731 48 15 32.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige Wiblingen. Treffen: in den gera-
den Wochen Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr in St. Franziskus
am Tannenplatz, Buchauer Straße. Ansprechpartner Walter Möck,
Telefon AB: 07346 920 56 56, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugendorches-
ters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr; Probe des Vororchesters vierzehn-
tägig freitags von 18 bis 19.30 Uhr.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugendräumen St. Franziskus. Reparaturgegenstände sollten
unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Wiblingen, Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731
9405755. Sprechzeiten bei Miriam Piehler nach telef. Terminver-
einbarung montags 14 bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein Albvereinshäusle, Binsenweiher
Sozialverband VdK

Frauentreff. Kontakt: Ingrid Schupp 0731 44739.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller im Kögelhof Pranger 9.
Anmeldung C. Möller, Telefon 0731 4098728.

vh ulm – Volkshochschule Ulm Kornhausplatz 5, Ulm, Anmel-
dung: info@vh-ulm.de,  Telefon 1530-15, www.vh-ulm.de
Angebote der vh im Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46:
Italienisch für Anfängerinnen und Anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen. Beginn 7.10.2020, mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr.
Italienisch für Anfängerinnen und Anfänger ohne Vorkennt-
nisse. Beginn 7.10.2020, mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr.

Wiblinger Wochenmarkt
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz. 

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 21.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!
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WIBLINGEN aktuell – 
das Stadtteilmagazin für Wiblingen und den Ulmer Süden
Verlag: mv-verlag ulm Landthaler-Pfeifle GbR, Am Wallenkreuz 8, 
89079 Ulm-Wiblingen, Tel. 0731/481115 · mv-verlag@t-online.de
Redaktion: Christa Kuisl (ck), Tel. 0731/46406, redaktion@wiblingen-
aktuell.de

Anzeigen: Lisa Landthaler, Tel. 0731/481115 anzeigen@wiblingen-
aktuell.de / Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 8.1 vom 01.01.2020.
WIBLINGEN aktuell erscheint mit 9 Ausgaben pro Jahr und ist offiziel-
les Mitteilungsblatt der Regionalen Planungsgruppe Wiblingen. Das
Werk ist in all seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind
Redaktion und Verlag vorbehalten. Namentlich gekennzeichnete Beiträ-
ge stellen die Meinung des Autors, nicht unbedingt die der Redaktion
dar. Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Gewähr.
Satz/Herstellung: 
mv-verlag Landthaler-Pfeifle
Bilder: Pressestellen, Veranstal-
ter, Datenbanken. © 2020 mv-
verlag Landthaler-Pfeifle, Wiblin-
gen. Ausgabe 8/November 2020,
Printed in Germany. Einen beson-
deren Dank allen Inserenten, die
das Projekt mit einer Anzeige
unterstützt haben!
Die nächste Ausgabe von WIB-
LINGEN aktuell erscheint mit
Heft Nr. 9/2020 am 04. Dezem-
ber 2020. Redaktions- und Anzei-
genschluß ist am 20.11.20
www.wiblingen-aktuell.de

Praxis für Psychotherapie

Sven Koplin
Heilpraktiker für Psychotherapie &
staatl. anerkannter Sozialpädagoge

Kinder- und Jugendlichentherapie

Professionelles
Lebenskrisenmanagement

Paartherapie

Termine nach Vereinbarung
Saulgauer Straße 9
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 0731 92156278
E-mail: koplins@web.de

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

Tel.: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82
Gögglinger Straße 14
89079 Ulm-Wiblingen
Mo - Fr 8-12 und 14-18 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Bereits zur Zeitgeschichte gehörend
brachte ich aus den Kriegswirren des
2.Weltkrieges Gedanken zu Papier, die
sich bis zur heutigen Zeit fest
verankerten. Über die Flucht aus
meiner Geburtsstadt Breslau legte ich
den Grundstein für einen Familien-
roman mit all seinen Entbehrungen.
Aus Erinnerungen meiner Kinderzeit entstanden zwei Kinder-
bücher.
In Verbindung mit dem Wortspiel in Verse und Reime schrieb ich
auch zwei Gedichtbände,die so manche Seele berühren dürfte.
Meine 40-jährige Polizeizeit hinterließ wahre Kurzgeschichten,
die das Polizeileben widerspiegeln.
Insgesamt entstanden Werke wie ein Roman „Breslau dem
Irrsinn geopfert"; „Halt Polizei"; Kindergeschichten „Träume
können fliegen"; „Erwin ein Lausbub" und Gedichte „Seelen-
tiefe" und „Auf den Schwingen meinerTräume".

Die Werke sind bei dem Verlag und
zu erwerben.

make-a-book,de
amazon.de

Horst Foth
ein Wiblinger erinnert sich.

Mummelweg 7 | 89079 Ulm Gögglingen

Ernährungsberatung Lina Müller

info@abgerundet-beratung.de | www.abgerundet-beratung.de
Tel. 07305 / 179 9529 | Fax. 07305 / 179 9528
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